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Zu- und Umbau 
Volksschule Werndorf

Erster Sicherheitstag
in Werndorf

Der Zivilschutzverband Steiermark 
veranstaltete gemeinsam mit der 
Gemeinde Werndorf am 18. Mai 2019 
einen Sicherheitstag in Werndorf. 
Näheres auf Seite 18.

Bei der Errichtung des Neubaus für 4 
Klassen wurde der enge Bauzeitplan 
um einige Tage unterschritten. Somit 
konnte bereits Ende Mai die Übersied-
lung erfolgen. Näheres auf Seite 3.

Heckenschnitt
Anrainerpflichten

Welche Anrainerpflichten man als 
Grundstückseigentümer hat und was 
man beim Heckenschnitt beachten 
soll in Hinblick auf Verkehrssicherheit 
finden Sie auf Seite 15.

Sommer, 
Sonne, 

Badespaß
Wir wünschen Ihnen/Euch 

einen wunderschönen Sommer, 
einen erholsamen Urlaub und 

den Kindern tolle Ferien.

Ihr Bürgermeister 
Willibald Rohrer,  

der Gemeinderat sowie 
die Gemeindebediensteten.
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BAUHOF
LEITUNG Marko KUPFER
M: 0664/8410556

Franz LORBEK
M: 0664/8410557

Stefan HERIC
M: 0664/8410560

Oliver KOSTELENSKI
M: 0664/8410561

Kerstin HAHN
M: 0664/8410578 

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
T:  0664/8410553
kindergarten.werndorf@aon.at

VOLKSSCHULE
DIREKTORIN Sylvia LANDLER
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | vs.werndorf@aon.at

POSTPARTNERSTELLE
Isabella PARCZ und Anita KERN
Untergeschoss
T: 03135/54303-20 | M: 0664/8410554

BÜRGERMEISTER 
Willibald ROHRER 

IHRE ANSPRECHPARTNER 
IM GEMEINDEAMT

Birgit ULRICH
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-17
M: 0664/8410551
ulrich@werndorf.gv.at

Dominik KRENN
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-16
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Verena ALDRIAN
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-12
M: 0664/8410568
aldrian@werndorf.gv.at

Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-13
M: 0664/8410550
alter@werndorf.gv.at

Sandra HIEDL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-14
M: 0664/8410552
hiedl@werndorf.gv.at

Stephan OSWALD MBA
Erdgeschoss Tür 4
T:  03135/54303-18
M: 0664/8410555
oswald@werndorf.gv.at

T: 03135/54303-11 
M: 0664/1778100
bgm@werndorf.gv.at
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DIE FEIERLICHE ERÖFFNUNG MIT ANSCHLIESSENDEM TAG 
DER OFFENEN TÜR WIRD AM SAMSTAG, DEN 5. OKTOBER 
MIT VORAUSSICHTLICHEM BEGINN UM 11:00 UHR ERFOLGEN.

AUS ERSTER HAND 
INFORMATION DES BÜRGERMEISTERS

Ein für unsere Gemeinde sehr ar-
beitsintensives Halbjahr neigt sich 
dem Ende entgegen. Unser Hauptau-
genmerk galt dabei den Arbeiten an 
der Volksschule. Aus meinem Bericht 
können sie entnehmen, dass auch 
andere sehr wichtige Projekte der Ge-
meinde gestartet bzw. die Vorarbeit 
dafür geleistet wurde.

VOLKSSCHULE WERNDORF

Bei der Errichtung des Neubaus für 4 
Klassen wurde der enge Bauzeitplan 
sogar um einige Tage unterschritten. 
Gratulation an die Planung, Bauüber-
wachung und sämtlichen Firmen mit 
ihren Mitarbeitern für die bisherige 
tolle Arbeit. Bei den unzähligen Bau-
besprechungen und Kontrollen wurde 
ich durch den Bauausschussobmann 
GR Christoph Reinbacher und unserem 
Bauhofleiter Marko Kupfer stark unter-
stützt. Somit konnte mit Hilfe der Ge-
meindebediensteten bereits Ende Mai 
die Übersiedlung aus dem Altbestand 
erfolgen. Danach konnte der ordnungs-
gemäße Schulbetrieb im Neubau auf-
genommen werden. Ein großes Danke 
auch an Frau Dir. Landler und ihrem 
Team für das Mitwirken und bisherige 
Verständnis.

Seit Juni wird nun der gesamte Altbe-
stand generalsaniert. Sämtliche Räume 
und auch die gesamte Außenansicht 
(Fassade, Dächer etc.) sind davon betrof-
fen. Zur Erhöhung der Sicherheit wird 
es zukünftig – von der Gemeindestraße 
bis zum neuen Haupteingang – einen 
durchgehenden Gehweg geben. Auch 
für diese Arbeiten ist der Bauzeitplan 
von 3 Monaten sehr herausfordernd. 

Bürgermeister 
Willibald Rohrer©
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Auf Grund der bisherigen sehr positiven Erfahrungen mit allen am Bau beteiligten Fir-
men und Personen, bin ich überzeugt, dass auch dieser Bauabschnitt zeitgerecht fer-
tig wird und das neue Schuljahr 2019/2020 ungestört beginnen kann. Für die nächs-
ten Jahrzehnte steht dann für unser wichtigstes Gut – unsere Kinder – eine moderne 
Bildungsstätte in ausreichender Größe zur Verfügung.

Unmittelbar beim Haupteingang gibt es 
eine Zentralgarderobe für alle 8 Klassen.

Für alle SchülerInnen gibt es 
Fächer und Laden.

Für angenehme Raumakustik sorgen 
entsprechende Deckenelemente.

Vier idente Klassenzimmer stehen 
im Neubau zur Verfügung.

Zwischen 2 Klassen gibt es jeweils einen Gruppenraum.
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Die Erinnerung ist individuell für Abfall-

fraktion, Tag und Uhrzeit einstellbar. Die 

Abfuhrdaten von rund 220 steirischen 

Gemeinden sind bereits verfügbar.

Sind Sie auch schon online?

Jetzt kostenlos downloaden!
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Daheim - Die Service App

Nie mehr 
Abfuhrtermine 
vergessen.
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Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 25.05.2019

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 29.05.2019

In den nächsten Tagen

 

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonnen 
rechtzeitig, d.h. am Vorabend 
des Abfuhrtages, 
gut sichtbar 
bereit! 

SICHERHEITSTAGE IN WERNDORF

In enger Zusammenarbeit mit dem Zi-
vilschutzverband Steiermark wurden 
erstmalig in Werndorf Sicherheitstage 
durchgeführt. Am 25.4. fand die Kinder-
sicherheitsolympiade für Volksschüler 
auf unserer Trendsportanlage statt. 
Über 250 Schülerinnen und Schüler lern-
ten dabei in spielerischer Art viel über 
das Thema Sicherheit und Zivilschutz.

Am 18.5. gab es den Tag der Sicherheit 
unter Mitwirkung fast sämtlicher Einsat-
zorganisationen der Steiermark. Bei die-
ser gelungenen Veranstaltung konnten 
die Einsatzorganisationen ihr Können 
und Wissen eindrucksvoll präsentieren. 
Leider war das Besucherinteresse für 
diese Veranstaltung relativ gering. Bei 
beiden Veranstaltungen sorgte GR Chris-
toph Reinbacher für einen reibungslo-
sen Ablauf. Mehr über diese Veranstal-
tungen erfahren sie aus den Berichten 
im Blattinneren. 
Mit der Abhaltung dieser Sicherheitsta-
ge wollten wir unserer Bevölkerung die 
einzelnen Einsatzorganisationen näher 
bringen und vermitteln, dass viele Frei-
willige in ihrer Freizeit für unsere Si-
cherheit sorgen. Gleichzeitig wollten wir 

auch Interesse an einer Mitwirkung bei 
unserer Freiwilligen Feuerwehr, beim 
Roten Kreuz oder einer anderen Organi-
sation wecken.

KORALMBAHNBAU
AUSWIRKUNGEN AUF WERNDORF

Vor rund 15 Jahren wurde für dieses 
Projekt eine Umweltverträglichkeits-
prüfung (UVP) durchgeführt. Das Projekt 
wurde positiv beurteilt und ein entspre-
chender Baubescheid erlassen. Als letz-
ter Bauabschnitt wird in den nächsten 
Jahren (2020-2022) die Strecke Feldkir-
chen-Weitendorf errichtet.

Nachstehend angeführt eine Kurzzu-
sammenfassung der Baumaßnahmen 
auf Höhe Werndorf:
•	 Errichtung der Bahnstrecke eng 
	 angeschmiegt an der östlichen Seite 
	 der Autobahn mit entsprechendem 
	 Lärmschutz.
•	 Auf Höhe Bahnhof wird ein Ver-
	 bindungsgleis zur Südbahn errichtet.
•	 Überführung Cargo-Center wird 
	 umgebaut.
•	 Überführung Wundschuherstraße/
	 Werndorferweg wird neu errichtet. 
	 Etwas nördlich zur Jetzigen.

•	 Teilweise Verlegung des Laabachs 
	 in Richtung Römerweg mit Ausbau 
	 auf HQ100. 

Die Gemeindevertretung wird auf 
die Einhaltung der vorgeschriebenen 
Schutzmaßnahmen achten.

AUSBAU DES ÖFFENTLICHEN 
VERKEHRS

Schon ab Dezember des heurigen Jah-
res gibt es wochentags einen durchge-
henden Halbstundentakt mit einer mas-
siven Verdichtung des Frühverkehrs ab 
Bahnhof Werndorf in Richtung Graz. Ab 
Sommer 2020 sollen auch die Buslinien-
kurse verdichtet werden. Mehr darüber 
in meinem Bericht vom zuständigen 
Fachausschuss.             		      n

Ich wünsche schon jetzt allen 
Bewohnern einen schönen 

Sommerurlaub bzw. erholsame 
und spannende Ferien. 

Ihr Bürgermeister Willibald Rohrer
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INFORMELLES 
VOM VIZEBÜRGERMEISTER

AM 06. APRIL 2019 PROBTE DIE FREI-
WILLIGE FEUERWEHR WERNDORF IN 
ZUSAMMENARBEIT MIT WEHREN AUS 
DER UMGEBUNG FÜR DEN ERNSTFALL.

Für die Übung wurde ein technischer 
Einsatz mit weitreichenden Folgen 
angenommen. Ich durfte in Vertretung 
des Bürgermeisters den Behördenstab, 
der sich im Gemeindeamt eingefunden 
hat, leiten. Mir zur Seite standen GR 
Christoph Reinbacher als Zivilschutz-

„MAX‘ RADLERWIRT“ FEIERTE 
AM 23. MÄRZ 2019 OFFIZIELL 
SEINE ERÖFFNUNG

Nachdem das Gasthaus Rösel-Gartler 
ein Jahr leer stand, freuen wir uns, dass 
wir wieder ein Gasthaus im Ort haben, 
das für Hausmannskost und steirische 
Küche steht. 

Es freut mich bzw. uns als Gemeinde-
vertretung, dass die Leute wieder einen 
gemütlichen Platz haben, wo man zu-
sammenkommt und gut essen kann. 
Wir wünschen den neuen Besitzern viele 
Gäste und alles Gute für die Zukunft – 
bisherige Erfahrungen lassen sehr Gutes 
erhoffen.	    			       n

beauftragter, Polizei und als Vertreter 
der Bezirkshauptmannschaft Katastro-
phenreferent Franz Roschitz. Des Wei-
teren waren die Gemeindebedienste-
ten Verena Aldrian, Dominik Krenn und 
Stephan Oswald für den behördlichen 
Stab tätig. Gemeinsam mussten Ent-
scheidungen zum Schutz der Bevölke-

Vizebürgermeister 
Alexander Ernst

rung getroffen werden. Beispielswei-
se musste die B67 zwischen Kalsdorf 
und Neudorf b. Wildon fiktiv gesperrt 
werden, Evakuierungen wurden in Er-
wägung gezogen. Ich bedanke mich 
an dieser Stelle für den reibungslosen 
Ablauf und gratuliere zur gelungenen 
Ausführung der Übung. 

Dorfstraße 66 | 8402 Werndorf | 10-22 Uhr, Di-Mi Ruhetag | reservierung@radlerwirtmax.at | www.radlerwirtmax.at

Jeden Sonntag frisch: Auf‘gsetzte Henn‘!
1/2 Aufg‘setzte Henn‘ mit Semmelfülle und mitgebratenen Kartoffeln € 9,90
Auch zum Mitnehmen - Reservierung: Tel. +43 660 8245902

W e r n d o r f

Es
se

n • T
rinken • Wohlfühlen

Max'
Radlerwirt
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DIE SEIT EINEM JAHR ANDAUERNDEN GESPRÄCHE DER 
KLEINREGION GU-6 MIT DEM BÜRO DES ZUSTÄNDIGEN 
LR ANTON LANG TRAGEN BEREITS FRÜCHTE. 

In den nächsten Jahren wird in unserer Region der öffentli-
che Verkehr stark ausgebaut. Einerseits reagiert man voraus-
schauend auf die bevorstehende jahrelange Totalsperre der 
Flughafenstraße beim Bau der Koralmbahn, andererseits will 
man schon jetzt Impulse zum gewünschten Umstieg auf den 
öffentlichen Verkehr setzen. Schon ab Dezember des heuri-
gen Jahres wird auf Grund der Beauftragung vom Land Stei-
ermark die Kapazität der S-Bahn vergrößert und verdichtet. 
Vom Bahnhof Werndorf in Richtung Graz werden wochen-
tags mindestens im Halbstundentakt (in den Morgenstunden 
noch verdichteter) in Richtung Graz fahren. Am Wochenende 
soll es einen durchgehenden Stundentakt geben. Zusätzliche 
Schnellzüge sollen zwischen Graz und Spielfeld verkehren. Die-
se Maßnahmen kosten jährlich rund 1,4 Mio. Euro und werden 
vom Land Steiermark bezahlt. Zusätzlich sollen ab Juli 2020 
auch diverse Busverbindungen ausgebaut, verdichtet und mit 
der S-Bahn vertaktet werden. In unserem Bereich betrifft es die 
Linien 600/620 an der LB 67. Diese Linien sollen zukünftig auch 
den Bahnhof Werndorf anfahren. Mit dieser Maßnahme soll der 
Umstieg auf die S-Bahn gefördert werden. Weiters ist es ange-
dacht die Linie 635 (bisher Bahnhof Kalsdorf-CCG Werndorf) 
in Zukunft vom Bahnhof Werndorf über das Ortsgebiet von 
Wundschuh zur CCG-Werndorf zu führen. Die Kostenschät-
zung für diese Maßnahmen beträgt jährlich rund € 360.000,00. 
Die Hälfte davon übernimmt das Land, der Rest ist von den 
Gemeinden aufzubringen. Derzeit wird an einen Aufteilungs-
schlüssel gearbeitet. In der Kostenschätzung nicht enthalten 
ist die Errichtung der Haltestellen. Diese sind ausschließlich 
von der betroffenen Gemeinde zu tragen. 

Vizebürgermeister Ernst hat in der Gemeinderatssitzung am 
26.4. eine Erhöhung der Förderung für die Verbundtickets ge-
fordert. Auch diese Maßnahme soll den Umstieg auf den öf-
fentlichen Verkehr erleichtern. Derzeit laufen noch die Bera-
tungen im Gemeinderat.

Besonders erfreulich ist auch die Einführung eines neuen 
TOP-Tickets für StudentInnen ab dem heurigen Wintersemes-
ter. Dieses Halbjahres-Ticket gilt für die ganze Steiermark und 
kostet € 150,00. Unter dem Motto „Leben in der Region und stu-
dieren in der Stadt“ soll diese Initiative von LH-Stv. Schickhofer 
und Landesrat Lang StudentenInnen finanziell unterstützen und 
gleichzeitig den gewünschten Umstieg aufs „Öffi“ fördern.        n                                                       

FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Bgm. Willibald Rohrer

FACHAUSSCHUSS 
STRASSEN, UMWELT 
& VERKEHR

AUFRUF ZUR MITHILFE BEI DER ORGANISATION 
DES ROTE NASEN LAUFES IN WERNDORF!

Egal, ob Jung oder Alt: Bei der wohl fröhlichsten Laufserie Ös-
terreichs kann jeder mitmachen! Laufend, spazierend, hüp-
fend, mit Stöcken, im Rollstuhl oder am Rollator – nicht die 
Schnelligkeit zählt, sondern der Wunsch, kleinen und großen 
PatientInnen ein Lachen zu schenken. Denn für jeden zurück-
gelegten Kilometer unterstützen Sponsoren die Arbeit von 
ROTE NASEN. Dadurch können die Clowndoctors noch mehr 
kranke Kinder, SeniorInnen, RehapatientInnen und behinderte 
Menschen besuchen und sie mit der Kraft des Humors stärken.

Die Gemeinde Werndorf veranstaltet einen Lauf dieser Art 
und hofft auf die Unterstützung der Bevölkerung und Vereine.  
Packen auch Sie mit an, denn wir brauchen ...
•  viele Teilnehmer
•  Hilfe beim Auf- und Abbau
•  Mitarbeiter bei Essensausgabe/Getränkestand
•  Mitarbeiter bei Anmeldung/Startnummernausgabe
•  Betreuung Labestation während der Strecke
•  Betreuung Hindernisparcours
•  Fotografen/Moderation/Musik
•  Kinderprogramm bei Zieleinlauf
•  Sachspenden für die Verlosung
•  Waren– und Sachspenden (Kuchen, Obst, Getränke usw.)

Die drei Kilometer lange Strecke führt durch das Ortsgebiet 
von Werndorf und ist für jede/n einfach zu bewältigen. Den 
Start- und Zielbereich bildet der Parkplatz des Kulturheimes in 
Werndorf. Den Höhepunkt des Events bilden die Siegerehrung 
und eine anschließende Verlosung von Warenpreisen. Die Lose 
dafür werden vor Ort verkauft.

Obfrau 
GR Sandra Hiedl

FACHAUSSCHUSS 
JUGEND, SPORT
& GESUNDHEIT

Für weitere Infos und die Anmeldungen für die Mitarbeit stehen 
wir gerne telefonisch unter 0676/7938211 (GR Sandra HIEDL) oder 
0664/5347761 (VBgm. Alexander ERNST) zur Verfügung.                 n

JETZT ANMELDEN: rotenasenlauf .at

SONNTAG, 13.10.2019
Anmeldungen ab 09:00 Uhr | Start: 10:00 Uhr
Schulgrube Werndorf
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
GR Helmut Krebs

FACHAUSSCHUSS 
PRÜFUNGS-
AUSSCHUSS

In der heutigen Ausgabe darf ich Ihnen von der 1. QUARTALS-
MÄSSIGEN ÜBERPRÜFUNG 2019 berichten. Folgende Tages-
ordnungspunkte wurden am 18.04.2019 vom Prüfungsaus-
schuss überprüft. 

TAGESORDNUNG:

1.	 Begrüßung durch den Obmann
2.	 Einsicht Haushaltsüberwachungsliste 1. 1. 2019 - 18. 4. 2019
3.	 Aufstellung bzw. Nachweis Kunst, Kultur, Kultus 2018
4.	 Aufstellung bzw. Nachweis Wirtschaftsförderung 2018
5.	 Aufstellung bzw. Nachweis Sportplatz 2018

1. Begrüßung durch den Obmann
Obmann GR Helmut Krebs begrüßt alle Anwesenden Mitglieder 
des Prüfungsausschusses und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

2. Einsicht in die Haushaltsüberwachungsliste 
1. 1. 2019 – 18. 4. 2019
In die vorgelegte Haushaltsüberwachungsliste wurde eingese-
hen. Folgende Voranschlagstellen wurden stichprobenweise 
auf ihre Richtigkeit kontrolliert:
1/212/720
1/381/728
1/850/728
1/380/020

3.   Aufstellung bzw. Nachweis Kunst, Kultur, Kultus 2018
In folgende Belegnummern wurde eingesehen:
B.20590, B.5925, B.1714, B.21694, B.1713, B.3742, B.11268, 
B.20418, B.20096
Die Übereinstimmung konnte festgestellt werden.

4.   Aufstellung bzw. Nachweis Wirtschaftsförderung 2018
In folgende Belegnummer wurde eingesehen: B.7517
Die Übereinstimmung konnte festgestellt werden.

5.   Aufstellung bzw. Nachweis Sportplatz 2018
In folgende Belegnummern wurde eingesehen:
B.20172, B.11668, B.11588, B.181, B.20569
Die Übereinstimmung konnte festgestellt werden.

6.   Allgemeines    
Die Prüfungsausschussmitglieder werden angehalten bei Ab-
wesenheit oder Nichterscheinen sein Ersatzmitglied zu infor-
mieren bzw. dem Obmann Bescheid zu geben.

Der Fachausschuss für Kultur und Ortsbild hat im heurigen 
Jahr einiges vor. Unser Hauptaugenmerk liegt bei der WEITER-
FÜHRUNG DER UMGESTALTUNG DES DORFPLATZES. Die ein 
oder andere Sitzung und Begehungen werden notwendig sein, 
um die Umgestaltung des Dorfplatzes im heurigen Jahr zu fina-
lisieren. Freuen Sie sich darauf! 

Wie Ihnen vielleicht schon aufgefallen ist, haben wir heuer mit 
Unterstützung der Bauhofmitarbeiterin Kerstin Hahn versucht, 
unseren Ort noch ein bisschen mehr zum Blühen zu bringen 
und so weitere „BLÜHENDE“ AKZENTE zu setzen.

Obfrau 
GR Birgit Ulrich

FACHAUSSCHUSS 
KULTUR
& ORTSBILD

In den Sommermonaten wird die Erstellung des Kulturpro-
grammes und des Veranstaltungskalenders ein großer Schwer-
punkt sein. Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer!	             n

( 1 )	 Unterführung Bahnhofstraße Richtung Wundschuher-Straße
( 2)	 Gedenkkreuz Großsulzer-Straße 
( 3 )	 Ortseinfahrt Werndorf von Norden kommend
( 4 )	 Ortseinfahrt Werndorf von Süden kommend
( 5 )	 Kreuzungsbereich Erzherzog-Johann-Straße

1

2

3

4

5



www.werndorf.gv.at  |  98  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9

ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Den ersten FAMILIENSPORTTAG in dieser Form gab es am 1. 
Mai 2019 in Werndorf. Diese Veranstaltung lehnt sich an unse-
ren traditionellen Radwandertag, wie Sie ihn bestimmt aus der 
Vergangenheit kennen. Um Ihnen etwas Neues bieten zu kön-
nen, haben wir uns einige Änderungen einfallen lassen, die im 
Nachhinein gesehen bei den rd. 140 anwesenden BesucherIn-
nen auch sehr großen Anklang gefunden haben.

Die erste Neuerung fanden die TeilnehmerInnen bei der mor-
gendlichen Stärkung in Form eines „VITALFRÜHSTÜCKS“ vor. 
Frisches Obst und Gemüse, Müsli, Joghurt, Nüsse, Schinken, 
Käse, Aufstriche, Fruchtsäfte und Vollkorngebäck wurden aufge-
tischt. Im Weiteren wurde die Möglichkeit zur sportlichen Betä-
tigung um eine Walking- und Laufstrecke ergänzt. Bei der Labe-
station in Wundschuh unterstützte uns heuer das Team der SPÖ 
Wundschuh, allen voran Ortsparteiobfrau Brigitte Kochseder.

Auch die Mittagskarte wurde umgeschrieben, so konnten die 
Energietanks mit einem Nudelteller und einem frischen Salat 
wieder aufgeladen werden. Ein Großteil der Produkte wurde 
vom Bauernmarkt, der jeden Freitag in Werndorf Halt macht, 
bezogen. Bei der Veranstaltung selbst haben wir darauf geach-
tet, möglichst wenig Müll zu verursachen. Damit versuchen wir, 
wenn auch nur in kleinem Maße, auf unsere Umwelt zu achten. 

VIELES NEU AM 1. MAI!
ERSTER FAMILIENSPORTTAG

Erfolgreich für Werndorf. Im ersten Quartal 2019 zogen wir 
Bilanz und ließen Sie, liebe Werndorferinnen und Werndorfer, 
Ende April in Form unseres Leistungskatalogs daran teilhaben. 
Die kompakte Broschüre soll erfolgreich Erreichtes vor Augen 
führen und so Aufschluss darüber geben, was unser Team in 
den letzten Jahren für Sie umgesetzt hat. Gleichzeitig präsen-
tierte die SPÖ Regionalorganisation Graz-Umgebung Voitsberg 
ihre Zwischenbilanz zu den sogenannten Leuchtturmprojek-
ten, wodurch die Umsetzungs- und Handlungskompetenz der 
SPÖ-Bürgermeister in der Region sichtbar wurde. Dabei han-
delt es sich um unterschiedliche Projekte zu den Schwerpunkt-
themen Bildung, Verkehr, Wohnen sowie Arbeit und Wirtschaft. 
Sie sind auch ein Beleg für das gute Zusammenspiel zwischen 
den SPÖ-Gemeindeverantwortlichen und den Sozialdemokra-
ten in der Landesregierung. Wir sehen es künftig als Auftrag, 
unsere Region mit derartigen Projekten weiterhin zu stärken, 
nutzen daher den kommenden Sommer, um für den ereignis-
reichen Herbst Kraft zu tanken. 

Ich wünsche Ihnen im Namen der SPÖ Werndorf einen schönen 
Sommer und viele sonnige erholsame Urlaubstage. 

Ihr Ortsparteivorsitzender, 
VBgm. Alexander Ernst

SPÖ WERNDORF
INFORMIERT
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LABG. OLIVER WIESER beehrte uns am 26. Februar 2019 bei 
unserer Sitzung des Vertrauenspersonenausschusses. Gemein-
sam hielten wir einen positiven Rückblick über Erreichtes und 
ließen in künftige Vorhaben blicken. Er lobte die von der SPÖ 
Werndorf geführte Gemeindepolitik, die er als sehr nah an der 
Bevölkerung bezeichnet.

4.160 JAHRE SPÖ-MITGLIEDSCHAFT fanden sich am 2. Mai 
2019 bei der Mitgliederehrung der Sozialdemokratischen Par-
tei in Kalsdorf ein. Es wurden Damen und Herren aus den Bezir-
ken Graz-Umgebung und Voitsberg geehrt, die seit 50, 60 und 
70 Jahren Mitglied und somit im Einsatz für die SPÖ sind. Dar-
unter auch Rosa Adamer aus Werndorf, die für ihre 60-jährige 
Mitgliedschaft ausgezeichnet wurde.

Weiteren Jubilaren, die an der Veranstaltung leider nicht teil-
nehmen konnten, wurde die Urkunde durch den Ortsparteivor-
sitzenden Vbgm. Alexander Ernst überreicht: Hermann Kern, 
50 Jahre Mitgliedschaft und Johann Färber, 60 Jahre Mit-
gliedschaft. Wir bedanken uns im Namen der SPÖ Werndorf 
für den Jahrzehnte langen Einsatz, die Treue und Solidarität, 
die unsere Jubilare mit ihrer Mitgliedschaft bewiesen haben 
bzw. weiterhin beweisen.

Alle TeilnehmerInnen (ausgenommen Kinder) nahmen auto-
matisch an der Verlosung von unseren drei Hauptpreisen teil: 
jeweils Gutscheine von Hervis im Wert von 50 €, 75 € und 150 €. 
Gratulation den GewinnerInnen.

Abschließend wurde an einer Tradition festgehalten, unserer 
1-Euro-Verlosung, bei der wieder zahlreiche Geschenkskörbe 
und Sachpreise verlost wurden. Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei all jenen, die uns mit einer Sachspende bzw. einem 
Geschenkskorb unterstützt haben.

Erst die Arbeit, dann das Vergnügen, so wie sich’s gehört – 
nach unserem diesjährigen Familiensporttag am 1. Mai 2019 lie-
ßen wir es uns trotz aufgebrauchter Energiereserven nicht neh-
men, beim Aufstellen des Maibaums dabei zu sein. Kaiserwetter 
lockte einen Teil der SPÖ-Gemeindemandatare und Mitglieder 
des SPÖ-Vertrauenspersonenausschusses auf den Dorfplatz.

MAIBAUM AUFSTELLEN 
AM 1. MAI 2019

Bei der SIEGEREHRUNG profitierten die jüngsten TeilnehmerIn-
nen von einer weiteren neuen Idee. Die drei schnellsten Kinder 
wurden nämlich mit Pokalen, zur Verfügung gestellt von Vize-
bürgermeister Alexander Ernst, prämiert. Noch dazu erhielten 
alle Kinder Medaillen, gesponsert von Bürgermeister Willibald  
Rohrer, um deren sportliche Leistung zu würdigen.

Ehrung Hermann Kern Ehrung Johann Färber
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ERFOLGREICHER VERKAUF DER ZWEI 
IM GEMEINDEBESITZ STEHENDEN EINFAMILIENHÄUSER
Wie ich bereits in der letzten Ausgabe geschrieben habe, wur-
den die 2 in Gemeindebesitz stehenden Einfamilienhäuser zum 
Verkauf angeboten. Der von der Gemeinde bestellte Immobi-
lienmakler konnte rasch einen Käufer für die beiden Objekte 
finden und auch einen um 25% höheren Preis, als der vom Gut-
achter geschätzt wurde, erzielen.

Am Sonntag den 18. Mai fand der vom Zivilschutzverband und 
der Gemeinde Werndorf veranstaltete SICHERHEITSTAG in der 
Schulgrube statt. Zahlreiche Institutionen und Vereine – von 
der Feuerwehr bis zur Suchhundestaffel – gaben bei zahlrei-
chen Vorführungen Einblicke in ihrem Tätigkeitsbereich und 
auch jede offene Frage wurde von ihnen beantwortet.

Aufgrund des schlechten Wetters mussten wir unser diesjähri-
ges MAIBAUMAUFSTELLEN kurzfristig auf 1. Mai verschieben. 
Ein großes Dankeschön an alle Besucher und helfenden Hände!

Am 20. April fand in der Erzherzog-Johann-Straße, gegenüber 
der Volksschule, unser Osterfeuer statt. Für die Besucher gab 
es auch heuer wieder gratis Osterbrot und Ostereier, für die 
Kinder Schokohasen und Steckerlbrot. Für den zahlreichen 
Besuch von Groß und Klein bedankt sich die JVP Werndorf 
recht herzlich und selbstverständlich werden wir auch 2020 
wieder ein Osterfeuer in Werndorf entzünden. Ein großes Dan-
keschön auch an die zahlreichen Helferinnen und Helfer.

Am 25.03.2019 hat sich in der JVP-Werndorf einiges getan. Bei 
der Generalversammlung der JVP- Werndorf legte die bisherige 
Obfrau Karin Egger ihre Funktion zurück und übergab an den 
neu gewählten Obmann Alexander Kober. Gerd Macher über-
gab die Kassa an Sigrid Russ und übernimmt das Amt des Kas-
sierstellvertreters. Marko Nager wird dem Obmann als Stell-
vertreter zur Seite stehen. Als Gast konnten wir Patrick Dorner 
vom Vorstand der JVP Graz Umgebung und ÖVP Ortsparteiob-
mann Christian Aldrian begrüßen. Für junge und interessierte 
Werndorfer/innen, die Lust zum Mitwirken bei der JVP haben, 
steht der neu gewählte Obmann stets zur Verfügung.                n

ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

OSTERFEUER
DER JVP WERNDORF

OBMANNWECHSEL
DER JVP WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian

DORFFEST
25. AUGUST
Die ÖVP Werndorf freut sich 
auf Ihren Besuch!

OSTEREIERSUCHEN: Am Palmsonntag fand das Ostereiersu-
chen am Dorfplatz, veranstaltet von den VP Frauen, statt. Trotz 
des widrigen Wetters nahmen rund 50 Kinder teil und konnten 
sich über ein kleines Ostergeschenk erfreuen.

OBSTAKTION: Vom Februar 2018  bis Februar 2019 haben wir 
für die Schule und den Kindergarten 632 kg Obst zur Verfügung 
gestellt. Es soll ein kleiner Beitrag zur gesunden Jause und zur 
Unterstützung der heimischen Obstbauern sein.

Mein Team und ich wünschen allen eine schöne 
Sommerzeit und einen erholsamen Urlaub.
Ihr Gemeindekassier Christian Aldrian
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ORTSPARTEI
FPÖ WERNDORF

Wollen Sie unsere freiheitlichen Ideen unterstützen?
Wollen Sie sich beteiligen oder haben Sie ein Anliegen, 
das Ihnen wichtig ist?

Herzlich willkommen! Bei uns sind Sie richtig!
Hier kann sich jeder nach seinen Möglichkeiten und Fähigkeiten einbringen.
Egal, ob regelmäßig oder sporadisch, aktiv oder einfach nur, um unserer 
Gemeinschaft anzugehören:
Wir freuen uns auf Sie.

GR Helmut Krebs
Ortsparteiobmann
FPÖ Werndorf
M: 0650 3666368
E-Mail: 
h.k.1969@gmx.at

Wir wünschen allen 
einen schönen Sommer! 

Ihr/Dein Obmann GR Helmut Krebs & 
das gesamte Team der FPÖ Werndorf

Für Ihre Fragen und Anliegen 
stehe ich gerne zur Verfügung. 
Selbstverständlich werden alle 
Anfragen vertraulich behandelt.

www.fpoemitglied.at

tetes Beef Tatar bestellt. Im Café war 
man auf alle „Eventualitäten“ vorbe-
reitet. So gab es unter anderem eine 
Spiele- und Leseecke für die Kleinsten 
unserer Besucher. Als Besucher durften 
wir, neben zahlreichen Werndorfern, 
darunter GK Christian Aldrian sowie 
den FPÖ-Klub Obmann LAbg. Mag. Ste-
fan Hermann auf das herzlichste begrü-
ßen. Auch zahlreiche Besucher aus dem 
Bezirk Graz-Umgebung und unseren 
Nachbarorten durften wir an diesem 
Tag in Werndorf begrüßen. Die Musik 
aus der Konserve wurde durch Andreas 
Benedikt aus Peggau mit seiner steiri-
schen Harmonika aufgepeppt. So konn-

FRÜHSCHOPPEN
DER FPÖ WERNDORF

Am 17. März 2019 fand bei traumhaft 
schönem Wetter der erste Frühschop-
pen der FPÖ Werndorf statt. Unter der 
Leitung von Obmann GR Helmut Krebs 
wurde dieser Frühschoppen unter 
dem Motto „Beim Reden kommen die 
Leute zusammen“, im Kultur Café der 
Gemeinde Werndorf abgehalten. Die 
Mitglieder der Ortsgruppe Werndorf 
haben alle gemeinsam angepackt und 
zum Gelingen der Veranstaltung ihren 
Beitrag geleistet. So konnte der Früh-
schoppen im stilvoll vorbereiteten Kul-
tur Café abgehalten werden. Für das 
leibliche Wohl hatte die FPÖ Werndorf 
beim Gasthof Dorner ein frisch zuberei-

ten alle Teilnehmer einen angenehmen, 
entspannten und lustigen Sonntagvor-
mittag bei bestem Frühlingswetter ge-
nießen und sich beim gemütlichen Bei-
sammensein austauschen.

Die FPÖ Werndorf bedankt sich bei al-
len Besuchern und bei den Helfern aus 
der Ortgruppe für die tolle Mitarbeit 
und den gelungenen Frühschoppen. 
Dieser Auftakt war sicher nicht die 
letzte Veranstaltung der FPÖ Werndorf 
dieser Art und wir dürfen herzlichst zu 
unserem nächsten Frühschoppen am 
23. Juni im Kultur Café Werndorf ein-
laden. 	     			       n
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INTERVIEWS 
MIT KULTURFREUNDEN

WERNDORF

Sind Sie Besitzer eines Kulturabos? 
Und falls ja, was sind für Sie die Vorteile 
des Abos gegenüber Einzelkarten? 

Kulturabo besitze ich seit ungefähr 8 Jahren 
– super Geschichte! Der große Vorteil ist, 
man geht zu Vorstellungen, die gar nicht so 
bekannt sind und wird überrascht, das war 
eigentlich der Grund, wieso ich mir ein Abo 
zugelegt habe. Am Anfang hatte ich kein Abo, 
wurde dann immer wieder im Bekanntenkreis 
angesprochen: „Warum hast du dir diese 
Veranstaltung entgehen lassen?“ und das war 
zusätzlich ein Anreiz, mir ein Abo zuzulegen. 
Wir haben ja schon einige „Sprungbretter“ 
mitbekommen – Auftritte von Künstlern, 
die dann groß rausgekommen sind - 
Paul Pizzera beispielsweise.

Wie gefällt Ihnen das Kulturprogramm? 
Welche Veranstaltungen sind Ihnen 
besonders gut in Erinnerung geblieben?

Die ganze Geschichte ist eine Sensation, wir 
werden immer wieder von neuem überrascht, 
welche tollen Programme wir hier serviert 
bekommen. Besonders gut gefallen uns 
solche Geschichten wie heute: Kabarett, aber 
auch die klassischen Programmpunkte, wie 
Neujahrskonzert – wunderbar, auch die Open-
Air Veranstaltungen, natürlich aber auch die 
Kulturpräsentationen.

Wie beurteilen Sie die Arbeit des 
Kulturteams unter Stefan Ullrich?
Sehr professionell, wahnsinnig nett wie man 
empfangen wird, auch wie man immer foto-
grafiert wird – Franzi ist immer in der Nähe.

Wohnhaft in Werndorf
Besucht Kultur Werndorf seit 2010
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Welche Veranstaltungen sind Ihnen 
besonders gut in Erinnerung geblieben? 

Hmm, kann man gar nicht genau sagen. 
[Gedankenpause] Zum Beispiel voriges Jahr 
die Stoariegler, das hat mir sehr gut gefallen, 
der Pizzera, der Kulis – kabarettmäßig 
aber natürlich auch Musik, zum Beispiel die 
OldSchoolBasterds. Insgesamt gefällt mir das 
Kulturprogramm sehr gut. 

Sind Sie Besitzer eines Kulturabos? 
Und falls ja, was sind für Sie die Vorteile 
des Abos gegenüber Einzelkarten?

Ja, wir haben ein Abo – immer. Wenn das 
Kulturprogramm vorgestellt wird, schau-
en wir eigentlich immer, was wir gehen 
würden – meistens sind es mindestens vier 
Veranstaltungen, die uns zusagen und dann 
zahlt es sich schon aus. Eigentlich gehen wir 
dann auch jede Veranstaltung – wir müssten 
wirklich verhindert sein, wenn nicht. Für uns 
zahlt es sich dann preislich auch auf jeden 
Fall schon aus.

Seit einigen Monaten ist Kultur Werndorf 
auch auf Sozialen Medien stärker präsent. 
Wie erhalten Sie Ihre Informationen über 
die laufenden Kulturveranstaltungen?

Durch die Musik. Ich bin nicht auf Facebook 
oder Ähnlichem. Aber zum Beispiel auch durch 
die Plakate, die hier in Werndorf hängen.

Wohnhaft in Lieboch
Besucht Kultur Werndorf seit 2010
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Wie beurteilen Sie die Arbeit des 
Kulturteams unter Stefan Ullrich? 

Ich glaube, Stefan Ullrich war sowieso ein 
Haupttreffer für Werndorf, was man über 
die Musik so zu Tage gebracht hat. Vor allem 
finde ich, dass es ihm gelingt, die Jugend 
sehr zu motivieren. Ich finde die Mitarbeiter 
des Kulturteams hervorragend – jeder macht 
seine Arbeit, ist höflich und zuvorkommend. 

Sind Sie Besitzer eines Kulturabos? 
Und falls ja, was sind für Sie die Vorteile 
des Abos gegenüber Einzelkarten? 

Ich bin Besitzer eines Abos. Der Vorteil ist für 
mich persönlich, dass ich wenigstens manch-
mal den inneren Schweinehund überwinde 
und doch zu den Veranstaltungen gehe. Man 
ist ja versucht, zu Hause vorm Fernseher zu 
bleiben, oder man ist zu müde oder sucht 
irgendeine andere Ausrede, aber das Abo 
möchte man dann doch nicht verfallen lassen  
und so wird es von uns zu fast 100% genützt, 
wenn man nicht gerade krankheitsbedingt 
oder durch Urlaub ausfällt. Und außerdem ist 
das Abo günstiger als die Einzelkarten. Mein 
Hauptgrund ist trotzdem, dass ich mich dazu 
zwinge, aus dem Haus zu gehen, denn in die 
Stadt komme ich sicher nicht und ich möchte 
mir über manche Dinge selber ein Urteil 
bilden, und man sieht ja immer wieder, dass 
man auf das, was gesagt wird, nicht unbe-
dingt was geben muss – man muss es selbst 
gesehen haben.

Wohnhaft in Werndorf
Besucht Kultur Werndorf seit 2010
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Das Kulturteam Werndorf hat am Mittwoch, dem 22. Mai sechs Personen bei 
einer Kulturveranstaltung befragt und wollte von Ihnen wissen, warum Kul-
tur für sie wichtig ist, was ihnen am Kulturprogramm gefällt und was sie sich 
noch wünschen würden. Die Antworten auf diese Fragen sollten die breite 
Meinung der Bevölkerung zu Kultur in Werndorf zum Ausdruck bringen.

Wie gefällt Ihnen das Kulturprogramm? 

Die Schwiegereltern sind Abo-Kunden der 
ersten Stunde, ich und mein Mann seit drei 
Jahren – und dieser Tag gefällt mir –  es ist 
abwechslungsreich, es ist gesellig. Und am 
besten gefällt mir die Vielfalt. Es sind so viele 
unterschiedliche Genres dabei und bis jetzt 
war es immer spannend. Selbst jene Veran-
staltungen, bei denen ich mir am Anfang 
gedacht habe, was das ist – schlussendlich 
war ich immer froh, dass ich gekommen bin.  

Welche Veranstaltungen sind Ihnen 
besonders gut in Erinnerung geblieben? 

Am besten haben mir die zwei Diven gefallen. 
Das Kabarett – Opernkabarett, weil Oper ja 
doch eine sehr mitunter schwierige Materie 
ist und die machen das genial. Aber nach wie 
vor, es ist jede Veranstaltung für sich genial.  

Was sind für Sie die Vorteile des
Kulturabos gegenüber Einzelkarten? 

Ein Vorteil ist, dass ich „gezwungen“ bin, dass 
ich komme. Gezwungen im positiven Sinne. 
Ich freue mich darauf – würde ich dieses 
Abo nicht haben, hätte ich sicher irgendeine 
Ausrede, dass ich nicht kommen kann. So ist 
es aber einfach nett mit den Schwiegereltern, 
ich freu mich – es ist mitten in der Woche, 
es ist eine ganz nette Abwechslung nach 
einem langen Arbeitstag. Das Abo ist eine 
Regelmäßigkeit und darauf freue ich mich. 
Und ich brauche mir keine Gedanken darüber 
machen, habe ich jetzt eine Karte, wann ist es, 
passt es mir – ich weiß, es ist ein Fixtermin!

Wohnhaft in Werndorf
Besucht Kultur Werndorf seit 2016
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Wie gefällt Ihnen das Kulturprogramm? 
Welche Veranstaltungen sind Ihnen 
besonders gut in Erinnerung geblieben?

Das Programm gefällt mir ausgesprochen 
gut, weil es abwechslungsreich ist, es bringt 
die Leute zusammen, es ist durch diese Ab-
wechslung für jeden etwas dabei – eine schö-
ne Mischung, und dadurch holt man die Leute 
dort ab, wo sie sind. Es ist immer wieder eine 
Möglichkeit, etwas Neues kennen zu lernen, 
denn Kultur ist so vielfältig – es ist ein schöner 
Mix. Besonders in Erinnerung ist mir das Neu-
jahrskonzert mit den Walzerperlen geblieben, 
dann dieser Kabarettist, der gerade an uns 
vorbei geht – Gernot Haas, das war großar-
tig. Es waren viele Dinge toll, für mich ist es 
schwer, eine Wertung hinein zu bringen, denn 
mir gefallen auch immer die Open-Airs, die als 
Abschlussveranstaltung gespielt werden.
Ob Kabarett, etwas Musikalisches oder eine 
Lesung – es ist für jeden etwas dabei.

Welche Art von Veranstaltungen möchten 
Sie in Zukunft gerne oder öfters sehen?

Auch da würde ich nicht sagen, dass ich eines 
herausnehmen würde, eine schöne Mischung 
mit den verschiedenen kulturellen 
Sichtweisen – ich glaube, dies ist das Beste, 
um die Bevölkerung abzuholen. Einfach so 
weitermachen, ich würde nichts Spezielles 
auswählen, es ist alles da.

Wie beurteilen Sie die Arbeit des 
Kulturteams unter Stefan Ullrich?
Ausgesprochen gut. Ich bewundere es immer 
wieder, was man da auf die Beine stellt!

Wohnhaft in Seiersberg-Pirka
Besucht Kultur Werndorf seit 2014
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Wie gefällt Ihnen das Kulturprogramm? 

Mir gefällt das Kulturprogramm sehr, sehr gut 
– deswegen sind wir schon das 5. Mal dabei. 
Und unser Kreis ist auch immer größer ge-
worden. Zuerst haben wir zu zweit begonnen, 
jetzt sind wir zu sechst. Und die Abwechslung, 
die gefällt mir eigentlich sehr gut. Dass man 
von unterschiedlichster Musik über Kabarett 
und einfach allgemein die verschiedensten 
Sachen dabei hat – das ist super. Und was für 
mich auch das Besondere ist, dass ich zu Ver-
anstaltungen und zu Gruppen komme, die ich 
sonst nicht besuchen würde. Wenn man dann 
danach hinausgeht, denkt man immer: Fein, 
dass man dabei war, dass man das kennen-
gelernt hat und etwas Neues entdeckt hat, 
was man sonst sicher nicht gesehen hätte.
  
Sind Sie Besitzer eines Kulturabos? 
Was sind für Sie die Vorteile des
Kulturabos gegenüber Einzelkarten? 

Wir haben das alle, ja genau. Was ich sehr 
positiv finde, dass vorne der Bereich reserviert 
wird – dass man wirklich im vorderen Bereich 
sitzen kann, dass man die Termine schon 
fristgerecht weiß, dass man sich das einteilen 
kann und dass man weiß, wie schaut das 
Veranstaltungsprogramm aus – das gefällt 
mir sehr gut.

Welche Art von Veranstaltungen möchten 
Sie in Zukunft gerne oder öfters sehen?

Nein, bleibt bei eurer Mischung – 
die ist sehr gut, das gefällt uns. 

Wohnhaft in Vasoldsberg
Besucht Kultur Werndorf seit 2014
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Erlebe Kunst & Kultur 
gemeinsam mit anderen: 

Hole dir Inspiration.
Knüpfe kulturbegeisterte 

Kontakte. Erlebe mehr. 

LEBT KULTUR

fotocredit: © Franz Rauch
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Parkplatz Kulturheim 
Werndorf
Beginn:  19:30 Uhr

Kartenverkauf: 
Gemeindeamt & 
Postpartnerstelle 
Werndorf
VVK: €22,– AK: €28,–

In Kooperation mit

Kultur 18/19 – Open Air
„Viennese Ladies“

03.07. Soul 

Rhythm

Blues
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Aus gegebenem Anlass bzw. auf Grund 
unzähliger Beschwerden aus der Be-
völkerung in Hinblick Verkehrssicher-
heit (verlassen der Gehsteige erfor-
derlich, fehlende Sichtbeziehung im 
Kreuzungsbereich etc.) ersuchen wir 
nachstehende Pflichten als Grund-
stückseigentümer einzuhalten. 

Anrainerpflichten – Heckenschnitt
Damit Gehsteige, Radwege und Fahr-
bahnen sicher benutzt werden können, 
müssen sie in ihrer gesamten Breite frei 
von überhängendem Bewuchs aus Pri-
vatgrundstücken sein. Hecken und Sträu-
cher sind so zurück zu schneiden, dass 
mindestens ein Lichtraumprofil von 4,50 
m Höhe über der Fahrbahn, bzw. 2,20 m 
über dem Gehsteig, gegeben ist!

HECKENSCHNITT
ANRAINERPFLICHTEN

Für sämtliche Unfälle, die sich auf-
grund eines mangelnden Pflanzen-
rückschnitts ereignen, haftet die/der 
Liegenschaftseigentümer/in. Gemäß § 
91 Abs. 1 der Straßenverkehrsordnung 
1960 (StVO 1960) hat die Behörde die 
Grundeigentümer aufzufordern, Bäu-
me, Sträucher, Hecken und derglei-
chen, welche die Verkehrssicherheit, 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Einrichtun-
gen zur Regelung und Sicherung des 
Verkehrs, oder welche die Benutzbar-
keit der Straße einschließlich der auf 
oder über ihr befindlichen, dem Stra-
ßenverkehr dienenden Anlagen z.B. 
Oberleitungs-, und Beleuchtungsanla-
gen, beeinträchtigen, auszuästen oder 
zu entfernen.

WAS SIE ALSO UNBEDINGT 
BEACHTEN SOLLTEN:

•	 Jegliches Grün oder Geäst, 
	 das auf den Gehsteig, den Radweg 
	 oder in den Straßenraum ragt muss 
	 geschnitten werden.

•	 Von Laub oder Blattwerk darf 
	 darüber hinaus die Sicht auf den 
	 Straßenverlauf, etwa im Kurven-
	 bereich, nicht beeinträchtigt werden.

•	 Überdies müssen Verkehrszeichen, 
	 Ampeln und die Straßenbeleuchtung 
	 frei gehalten werden.

•	 Bitte achten Sie gegebenenfalls bei 
	 Hecken-Neupflanzungen auf 
	 genügend Abstand zum Straßenraum. 

Weiters sollte im Sinne einer guten 
Nachbarschaft auch bei den übrigen 
Grünanlagen darauf geachtet werden, 
dass diese nicht über die Grundgrenze 
ragen und regelmäßig zurückgeschnit-
ten werden.     			       n
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Lampl´s Fahrradmuseum am Rad-
weg in unserem Ort bekam bei der 
Saison-Eröffnung (2019) am 2. April 
einen überraschenden Besuch von ei-
nem ORF-Filmteam mit Sigrid Maurer!

Es wurde einen ganzen Vormittag lang 
ausreichend gefilmt und über so man-
che Fahrräder geplaudert. Besonderes 
Interesse zeigte das Team dem Bam-
busrad im Museum, das 1896 von Karl 

Bräuer (geb. in Atzgersdorf bei Wien) 
und Franz Grundner (geb. 1861 in St. 
Johann im Saggautal, Weststeiermark, 
und verzogen 1893 nach Klagenfurt) aus 
Bambusrohren gebaut wurde.

Dieses Fahrrad wurde 1896 patentiert 
und in Klagenfurt und Ferlach produ-
ziert. Die Fahrradfertigung beschäftigte 
damals bis zu 62 Mitarbeiter. Gefertigt 
wurde das Bambusrad bis ca. 1910 und 
in alle Staaten geliefert. Heute existieren 
im Originalzustand, so wie es im Muse-
um ausgestellt ist, weltweit nur noch 
ca. 15 - 20 Räder. In Österreich gibt es 3 
Stück. Das älteste Bambusrad mit der 
Nr. 254 befindet sich in Werndorf. Das 
zweite Rad ist in einer Privatsammlung 
und das Dritte im Technischen Museum 
in Wien.

Weiters staunte das ORF-Team über 
die große Anzahl an Vitrinen, die auf 
4 Räume aufgeteilt sind. Inhalt: Alles 
rund ums Fahrrad selbst (Kleinteile, Be-
leuchtungen, ...) und dem Vereinswesen 
(Fahnen, Krüge, Urkunden, ...). Im 4. und 

LAMPL’S FAHRRADMUSEUM 
DER ORF WAR ZU BESUCH IN WERNDORF

letzten Raum sind die Rennräder der 
70-80er Jahre von Puch, wo einige Gus-
tostückerl gefilmt wurden z.B. das Puch 
Ultima Manager von dem 1987 50 Stück 
zum Einzelpreis von 34.640 Schilling er-
zeugt wurden. Ebenso die Puch Ultima 
Bergmaschine von der nur 30 Stück für 
Rennteams gebaut wurden. Preis nach 
Anfrage: „unbekannt“. Zum Schluss 
versuchte die Moderatorin Sigrid Mau-
rer auf ein Hochrad zu steigen, was Ihr 
auch teilweise gelang. Das wurde auf 
Film festgehalten und am 13. April im 
ORF II Bundesland heute ausgestrahlt. 
In Österreich gibt es noch ein zweites 
Fahrradmuseum, das wird mittels Ver-
ein in Retz/NÖ von Herrn Hurtl erhalten.
Dank dem ORF ist es gelungen ganz 
Österreich zu zeigen, dass es auch in 
Werndorf ein Fahrradmuseum gibt, wel-
ches liebevoll von Familie Lampl betrie-
ben wird.		                        n

Kontakt und Information
Neumühlweg 1, 8402 Werndorf
T: +43 3135 54261 / T: +43 664 2413730

WISSENSWERTES ÜBER LAMPL’S FAHRRADMUSEUM 

Die Entwicklung und Geschichte des Fahrrades ist in Lampl´s 
Fahrradmuseum zu sehen. Am Murradweg südlich von Graz 
gelegen wird die Geschichte vom Laufrad, über Hochrad und 
so bekannten Fahrraderzeugern wie Johann Puch darge-
stellt. Das Museum ist in vier Räumen eines Nebengebäudes 
einer 1770 erstmals urkundlich erwähnten Mühle unterge-

bracht und in Privatbesitz von Egon Lampl. Zu besichtigen 
ist alles „Rund um das Fahrrad“ vom Hochrad 1886, Nieder-
rad 1891 bis zu einer vermutlich einzigartig dichten Samm-
lung an Puch-Modellen ab 1900 bis zum Ende der Produktion 
in Graz 1987. Eigene Schwerpunkte sind Uniformträgern auf 
Rädern sowie heimischen Radsportlern wie Franz Deutsch 
oder Wolfgang Fasching gewidmet. Das Museum besitzt 
auch ein Archiv sowie ein umfangreiches Bildmaterial.
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Kontakt und Information
Neumühlweg 1, 8402 Werndorf
T: +43 3135 54261 / T: +43 664 2413730

FAHRRADPASS JETZT ANFORDERN!

Holen Sie sich einen Fahrradpass 
von einer Polizeidienststelle oder 
laden Sie ihn von der Homepage des 
Bundeskriminalamtes herunter. 

Der Fahrradpass dient dazu, die Merkmale Ihres Fahrrades 
zu dokumentieren, wie Rahmennummer, Farbe, Marke, 
Type und weitere eindeutige Merkmale. Im Falle eines Fahr-
radiebstahls hilft der Pass der Polizei bei der Fahndung.

Ihre Polizeiinspektion Kalsdorf bei Graz, insbesondere der 
Kommandant, Kontrollinspektor Johann HOLZMANN und sein 
Stellvertreter Abteilungsinspektor Martin PASSENEGG,  erreich-
bar unter  Tel. 059133/6142-110 bzw. 111 stehen Ihnen gerne 
für weitere Fragen zur Verfügung. 		                                        n

POLIZEI INFORMIERT
FAHRRADDIEBE UNTERWEGS! 
WISSEN SCHÜTZT...

Nicht nur neue und teure Räder gelten als bevorzugte Beute, 
sondern es werden auch ältere Modelle gestohlen. Bei älteren 
oder preiswerteren Modellen handelt es sich oft um Gelegen-
heitsdiebstähle – entweder um das Fahrrad billig weiterzu-
verkaufen oder es selbst zu benutzen. Manchmal tauchen ge-
stohlene Fahrräder wieder auf, können dem ursprünglichen 
Besitzer aber nicht zugeordnet werden, da bei der Anzeigen-
erstattung keine Merkmale erfasst werden konnten. 

•	 Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten! 
	 Rahmennummer unbedingt notieren!

•	 Fahrräder, wenn möglich, in einem versperrbaren 
	 Raum abstellen.

•	 Fahrräder im Freien, sofern vorhanden, an einem fix 
	 verankerten Gegenstand (z.B. Straßenlaterne) befestigen.

•	 Fahrräder auf stark frequentierten Plätzen, 
	 bei Dunkelheit auf hell beleuchteten Plätzen abstellen.

•	 Fahrrad nicht immer am gleichen Platz abstellen.

•	 Immer Rahmen, Vorder– und Hinterrrad 
	 mit einem Schloss sichern.

•	 Optimalen Schutz bieten nur besonders massive 
	 Bügel-, Falt- oder Panzerkabelschlösser. 
	 Zahlenschlösser sind nicht empfehlenswert.

•	 Teure Komponenten wie Fahrradcomputer abnehmen.

•	 Keine wertvollen Gegenstände in einer Gepäcktasche 
	 oder am Gepäckträger zurücklassen.

Der Fachhandel registriert in einer Datenbank alle relevanten 
Fahrraddaten. Es erleichtert wesentlich ein Zuordnen eines aufge-
fundenen oder gestohlenen Fahrrades.

Füllen Sie den Fahrradpass genau 
aus und verwahren Sie ihn 
sorgfältig. So haben Sie die für 
eine Fahndung notwendigen Daten 
immer griffbereit. Im Falle eines 
Diebstahles erhöhen Sie dadurch 
die Chancen, Ihr Fahrrad wieder 
zurückzubekommen.

Der Pass ist auch bei der 
Schadensabwicklung mit der 
Versicherung sehr hilfreich.

FAHRRAD
PASSImpressum:

Medieninhaber: Bundeskriminalamt,Büro 1.6, Josef Holaubek-
Platz 1, 1090 Wien;
Foto: ©pressmaster – fotolia.com;
Druck: Fairdrucker GmbH, Wintergasse 52, 3002 Purkersdorf.K
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Der Zivilschutzverband Steiermark 
veranstaltete gemeinsam mit der Ge-
meinde Werndorf am 18. Mai 2019 ei-
nen Sicherheitstag in Werndorf. Unter 
den zahlreich erschienenen Ehrengäs-
ten durften wir auch LH-Stv. Mag. Mi-
chael Schickhofer willkommen heißen.

Vor der Eröffnung bot die MRAS-Grup-
pe des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Graz-Umgebung, Abschnitt 7 eine ein-
drucksvolle Seilbergung. Die Allgemeine 
Unfallversicherungsanstalt (kurz AUVA) 
bot eine Trailshow mit Dominik Raab 
und belehrte uns, was sicheres Radfah-
ren bedeutet. 

Die zahlreichen Besucher konnten au-
ßerdem die Ausstellungsstände der Ein-
satzorganisationen besuchen und sich 
informieren.

Der Bezirksleiter vom Bezirk Graz-Um-
gebung, Peter Kirchengast simulier-
te einen Fettbrand mit Fettexplosion 
und informierte die Zuschauer worauf 
man unbedingt achten soll. Auch die 
Rettungshundebrigade, Bezirk Leib-
nitz und ihre Suchhunde zeigten ei-
nige Übungen mit den Hunden, was 
die Besucher sichtlich begeisterte. Ein 
weiteres Highlight dieses Tages war 
die Landung des BMI-Hubschraubers 

ERSTER SICHERHEITSTAG IN WERNDORF 
ZIVILSCHUTZVERBAND STEIERMARK

von der Flugeinsatzstelle in Graz auf 
dem Vorplatz der FF Werndorf. Die 
Bergrettung Graz stellte eine Seil-
bergung von der Drehleiter der FF 
Feldkirchen nach. 

Zum krönenden Abschluss erfolgte in 
Echtzeit eine Einsatzübung mit der 
Feuerwehr, dem Roten Kreuz und der 
Polizei. Eine aus dem Publikum aus-
gewählte Person durfte den Notruf 
wählen, wodurch die Einsatzorganisa-
tionen simuliert angefordert wurden. 
Danach konnte man den Einsatz mit-
verfolgen und sehen, wie so ein Unfall 
in Echtzeit abläuft.      	     	    n
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IN WERNDORF WURDE DIE 20. SAFETY 
TOUR AUSGETRAGEN. Mit einem knap-
pen Vorsprung von zwei Punkten ge-
wann die Kindersicherheitsolympiade 
die VS Premstätten 4c vor der 4a Gössen-
dorf, auch Platz 3 ging an Premstätten. 
Gewinner sind aber alle 268 Teilnehmer 
aus den Volksschulen Mellach, Werndorf 
und Kalsdorf, denn sie sind junge Exper-
ten zum Thema Zivilschutz.

In spielerisch spannenden Bewerben 
bewiesen die Schüler ihr Wissen um die 
Notrufnummern, kennen die Gefahren-
symbole für giftige, ätzende oder leicht 
entflammbare Stoffe, können mit der 
Kübelspritze umgehen und als Erst-
helfer Maßnahmen setzen, die Leben 
retten können. Eine Premiere gab es im 
Würfelspiel. Nie zuvor schaffte es ein 
Team so schnell den Puzzle-Würfel zu-

KINDERSICHERHEITSOLYMPIADE 
IN WERNDORF

sammenzubauen. Premstätten gelang 
das in 30 Sekunden. Das Siegerteam 
war Fixstarter beim Landesfinale am 
6. Juni in Judenburg. Dazu gratulierten 
LAbg. Oliver Wieser, Werndorfs Bgm. 
Willi Rohrer und Zivilschutz-Ortsleiter 
GR Christoph Reinbacher.      	     n
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29. juni
08:30 Uhr

beach
volley
ball
turnier

Trendsportanlage 
Werndorf

Junge 
Generation 

Werndorf

ANMELDUNG & INFO
0664 61 63 793

jgwerndorf@live.at
facebook.com/jgwerndorf

Modernstes
Jugendkonto:  
Nice. 

Mit Debitkarte
für on- und offline:

spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk 
spark7.com/stmk

Plus
Zeugnisgeld:

2 Euro
pro Einser!*

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro

oder Billabong-

Rucksack!*
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m
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* Aktion gültig bis 30.9.2019 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein kostenloses spark7 
Konto in der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jährigen ist die Unterschrift der Eltern 
notwendig). Der 20-Euro-Bonus wird direkt aufs Konto gebucht. Billabong-Rucksack erhältlich solange 
der Vorrat reicht! Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2019.

spark7 Sommeraktion_138x95.indd   1 13.05.2019   09:13:38
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Die schnelle Hilfe
am Telefon.

Ganz plötzlich Frösteln und die Glieder schmerzen, und Sie fühlen sich richtig elend. Was tun? 
Wenn´s weh tut - Rufen Sie 1450, Ihre Gesundheitsberatung am Telefon.
Sofort am Telefon hilft Ihnen speziell geschultes diplomiertes Krankenpfl egepersonal 
und gibt Ihnen weiterführende Empfehlungen.
Nutzen Sie den neuen kostenlosen* Gesundheitsdienst, die schnellste 
medizinische Beratung Österreichs. Rund um die Uhr, sieben Tage die Woche.

www.1450.at

*  Sie zahlen nur die üblichen Telefonkosten 
gemäß Ihrem Tarif.

Ein Service des Landes Steiermark, der Sozialversicherung und des Bundesministeriums für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Konsumentenschutz.
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Für den ATC –  Werndorf: Obfrau Juliane Dröscher und Schriftführerin Eva Höfer-Weissmüller

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

ATC WERNDORF  

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
MIT NEUWAHL DER FUNKTIONÄRE

Am 10.05.2019 fand unter Anwesenheit 
unseres Herrn Bürgermeisters Willibald 
Rohrer die Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahl der Funktionäre statt. 

Nach 2-jähriger Tätigkeit übergaben 
Margot Maier ihr Amt als Obfrau an  
Juliane Dröscher & Heidemarie Ernst 
ihr Amt als Kassier Stellvertreterin an 
Regina Ulz. Auf diesem Wege bedanken 
wir uns bei Margot und Heidemarie für 
ihre Unterstützung. 

VEREINSAUSFLUG „BELLA ITALIA“

Am Freitag den 17. Mai 2019 brach-
te uns der „STURM–Bus“ über Triest 
nach Venedig. Der Firma Weiss sei vor-
ab großer Dank gesagt. Sie organisierte 
für uns ein perfektes Team – den Bus-
lenker und Sprachengenie Nebi, den 
Stadtführer Andreas für eine detaillierte 
Beschreibung über Triest von einst und 
heute und Anita für die charmanteste 
Führung durch das verregnete Venedig, 
welches immer wieder staunen lässt, 
das verregnete Murano mit Glasbläser-
vorführung und das farbenfrohe Burano, 
wo es zum Tagesabschluss ein ausge-
zeichnetes Fisch- bzw. Fleischmenü gab.

Mit großer Freude können wir auch 3 
neue Ausschussmitglieder – Eva Kopp, 
Bettina Sacher und Johann Wuitz in un-
serer Runde begrüßen.

Obfrau Juliane Dröscher

Obfrau Stv. Ingrid Zottler

Kassier: Doris Rupp

Kassier Stv. Regina Ulz

Schriftführer Eva Höfer-
Weissmüller

Schriftführer Stv. Isabella Pollinger

Herr Bürgermeister Willibald Rohrer bedankte sich bei den Ausschussmitgliedern 
und sicherte weitere Unterstützung seitens der Gemeinde Werndorf zu.

Es wurden einstimmig folgende 
Personen in Ihren Funktionen gewählt: 
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Seit unserem Bericht in der letzten Ausgabe haben wir 12 
Einsätze, 8 Übungen und 86 weitere Tätigkeiten zu ver-
zeichnen. Weit über 1.000 Stunden wurden von den Kame-
raden der Feuerwehr geleistet.

Zu den Einsatztätigkeiten gehören u.a. Brandmeldeanlagen-
alarme, Brandsicherheitswachen, ein Fahrzeugbrand, sowie 
Alarmierungen in die Nachbargemeinden. All diese Einsätze 
konnten aufgrund der guten Ausbildung unserer Kameraden 
rasch abgearbeitet werden.

Vor ca. 2 Jahren wurde im Rahmen einer Stabsdienstübung 
ein Schadstoffunfall im Werksgelände eines Werndorfer Be-
triebes beübt. Ausgehend von den damaligen Erkenntnissen 
fand am 6. April eine Übung mit ähnlicher Übungsannahme 
statt. Aufgrund eines Unfalls im Werksgelände ist es zu einem 
unkontrollierten Austritt einer gefährlichen Flüssigkeit gekom-
men. Die Alarmierung erfolgte durch einen Druckknopfmelder. 
In diesem Fall werden zeitgleich 8 Feuerwehren alarmiert. Die 
FF Werndorf als einsatzleitende Feuerwehr rückte mit allen 
Fahrzeugen zum Einsatzort aus. Vom Einsatzleiter wurde nach 
Erkunden und aufgrund der Schadenslage, der Gefahrstoff-
zug der Berufsfeuerwehr Graz nachalarmiert. Nach kurzer Zeit 
standen ca. 170 Mann von den 9 Feuerwehren und der werksin-
ternen Notfallgruppe im Übungseinsatz.

Auch seitens der Behörde wurden die entsprechenden Ein-
satzstäbe auf Orts- und Bezirksebene hochgefahren. Nach ca. 
3 Stunden war die Lage unter Kontrolle und die Übung wurde 
beendet. Alle Kräfte und Geräte, die im Einsatz waren, wurden 
an Ort und Stelle vom DEKO Zug gereinigt und dekontaminiert. 

FEUERWEHRJUGEND

WISSENSTEST am 24.3.2019 in Nestelbach bei Graz

Am 24.3.2019 haben unsere Jungflorianis wieder beim Wissens-
test für die Feuerwehrjugend teilgenommen. Dort konnten sie 
ihr Feuerwehrwissen unter Beweis stellen. Alle Jugendlichen 
der FF Werndorf haben sehr erfolgreich an dieser Überprüfung 
teilgenommen und wurden mit einem Feuerwehrabzeichen 
belohnt. Die Vorbereitung durch unser Jugenbetreuerteam un-
ter der Leitung von LM Andreas Ernst hat sich bezahlt gemacht. 
Des Weiteren stellte die FF Werndorf mit LM Andreas Ernst und 
OBI Daniel Hammer 2 Bewerter für den Wissenstest.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FEUERWEHR 
WERNDORF 

Die Erkenntnisse dieser erfolgreichen Übung werden in den 
nächsten Wochen in die vorliegenden Alarmpläne einfließen 
und zu einer weiteren Verbesserung der Sicherheit für die 
Werndorfer Bevölkerung beitragen.

Am 20. April fand das OSTERFEUER in Werndorf statt

Die FF Werndorf stellte hier den Brandschutz. Die Anfahrt war 
heuer für uns recht einfach, denn das Osterfeuer wurde gegen-
über dem Rüsthaus entzündet.
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Im Anschluss an eine Bewerbsübung besuchte die Feuerwehr-
jugendgruppe die Jugendwarte Andreas und Tatjana zuhause 
und gratulierten zur Geburt ihres Sohnes Adrian.

ABSCHNITTSJUGENDKEGELN 
beim Gasthaus Haiden

Am 6.4.2019 fand das traditionelle Abschnittsjugendkegeln 
statt. Unsere Jugend nahm sehr zahlreich teil und konnte 
durchwegs gute Platzierungen erreichen. Der Spaß stand ganz 
klar im Vordergrund. Bei der Siegerehrung durfte jedes Kind 
eine Medaille in Empfang nehmen.

Eine besondere Freude ist es, 
wenn seitens des Kommandos Gratulationen 
zum NACHWUCHS ausgesprochen werden können. 

Wir gratulieren herzlich unserem Kameraden Manuel Hirsch-
beck und seiner Partnerin Victoria zu ihren Zwillingen Max und 
Robert. Und wir gratulieren herzlich unseren Jugendwarten 
Andreas und Tatjana Ernst zu ihrem Sohn Adrian.

Vorbereitung auf den 
FEUERWEHRJUGENDLEISTUNGSBEWERB

Mehr als 15 Jahre ist es her, als die Feuerwehrjugend aus 
Werndorf eine eigene Jugendgruppe für den Feuerwehrju-
gendleistungsbewerb stellte. Heuer ist es wieder soweit, die 
FF Werndorf nimmt wieder mit einer eigenen Wettkampfgrup-
pe an den Bewerben in der gesamten Steiermark teil. Ziel ist 
es, das Feuerwehrjugendleistungsabzeichen zu ergattern und 
auch früher oder später vorne mitzumischen. Die Jugend be-
reitet sich seit mehreren Wochen auf den ersten Bewerb vor.

Ein besonderer Dank an die Firma Isovolta für die Trainings-
möglichkeit auf der Wiese vor dem Werksgelände.

Wir möchten alle Werndorferinnen und Werndorfer zu unserer 
Veranstaltung einladen. 	             			                 n
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

AUFNAHME EINER BEZIRKS-CD

Im Musikbezirk Graz-Süd wurde auf Grund des 50-Jahr-Jubi-
läums die Idee geboren, eine CD mit allen Musikvereinen des 
Bezirkes aufzunehmen. Damit das Aufnahmeteam organisato-
risch unseren Bedarf für die Aufnahme bewerkstelligen konnte, 
wurde diese am 28.02.2019 im Musikheim Werndorf getätigt.

Die Jugendkapelle Werndorf nahm das Musikstück „Hopeless-
ly devoted to you“ aus dem Musical Grease auf. Wie schon im 
Vorjahr bei der Aufführung des gesamten Musicals bestens be-
wiesen, wurde der Gesang des Liedes von unserer Musikkolle-
gin Iris Suschnigg auf den Tonträger gebracht.

Im Rahmen des Bezirksmusikertreffens am 25.05. in Vasolds-
berg wurde die Bezirks-CD mit den Musikstücken von 15 Mu-
sikkapellen des Bezirkes Graz-Süd präsentiert.

AUSFLUG NACH GRAZ

Am 23.03. wurde ein Ausflug für alle 
Musikerinnen und Musiker mit Part-
ner nach Graz unternommen. Wir 
fuhren gemeinsam mit dem Zug nach 
Graz. Besonders erfreut waren wir 
über die Teilnahme von unserem Bür-
germeister und Protektor Willi Rohrer 
mit Gattin bei diesem Ausflug.

Beim Kunsthaus begann die Stadtführung in 2 Gruppen, bei 
der wir viel Neues über unsere Landeshauptstadt erfahren 
und ersehen konnten. Beendet wurde die Führung auf dem 
Schlossberg. Den Abschluss bildete ein gemeinsames Abend-
essen im Glöckl-Bräu.
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TANZVERANSTALTUNG 
„DARF ICH BITTEN…“

Wie bereits in den letzten Jahren steht 
das jährliche Frühjahrskonzert im Rah-
men eines Themas. Für das heurige 
Konzert am Freitag, dem 17.05.2019 

SICHERHEITSTAG – 
TAG DER EINSATZKRÄFTE AM 18.05.2019 IN WERNDORF

entschieden wir uns für eine Tanzver-
anstaltung mit dem Titel „DARF ICH 
BITTEN …“. 

Wir spielten in 2 Sets Tanzmusik, wobei 
in der Pause eine Tanz- und Showeinla-
ge der Tanzschule „Dance – Alles außer 
Standard!“ dargeboten wurde. 

Auf Grund der Anzahl der Besucher und 
der begeisterten Tänzer konnten wir wie-
der eine gelungene Veranstaltung ver-
buchen. Die Moderation hatte Herr Erich 
Fuchs vom ORF-Steiermark inne, welcher 
anschließend mit einer Schlagerparty die 
Gäste bestens unterhielt. 

Wir danken allen Gästen für die Teilnah-
me an dieser Tanzveranstaltung und für 
die Unterstützung.

GRATULATIONEN
Wir gratulieren nachstehenden unterstützenden 
Mitgliedern zu folgenden Geburtstagen:

65. Geburtstag:	 Karl MUND 
75. Geburtstag:	 Gerlinde ERTL
80. Geburtstag:	 Rosa ADAMER
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TAG DER OFFENEN

Freitag, 20.09.2019
15:00–18:00 Uhr

Musikheim Werndorf

Für die Jugendkapelle Werndorf: Obmann Ing. Hannes Färber / Medienreferent-Stv. Hans Färber
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Danke an: die Gemeinde Werndorf für den 50,00 € Zuschuss 
für die Kinder aus Werndorf, Nah und Frisch Sonnleitner/Unger 
für die tägliche Obst Lieferung, Gemeinderäte der SPÖ für die 
Pokale und Medaillen, FPÖ Werndorf für die Eisspende, Sport 
Herko und My Soccer Room.

Weiteres möchte ich mich nochmals bei meinem Team Florian 
Heidekum, Kurt Pigel, Ramona Renzhammer, Mirsedin Zulum, 
Irina Ernst, Heidemarie Ernst und Stephan Oswald für die ta-
dellose Durchführung des Ostercamps bedanken, ohne euch 
wäre es nicht möglich gewesen. 			               n

9. KLEINFELD
FUSSBALLTURNIER

Größe des Spielfelds 
(wobei gleichzeitig parallel auf 2 Plätzen gespielt wird): 
Kleinfeld - 1 Mannschaft: besteht aus 5 Feldspielern + Tormann
Nur Spieler bis zur 1. Klasse sind spielberechtigt (Hobbyspieler)!

Es können nur Anmeldungen mit getätiger Einzahlung akzeptiert werden!
Raiffeisenbank Region Graz-ThalerhofIBAN: AT65 38477 0000 4073 896, BIC: RZSTAT2G477

WO: 			  Sportanlage in Werndorf | Am Sportplatz 4, 8402 Werndorf

NENNGELD: 	 € 60, -- pro Mannschaft

PREISE:	 	 Pokale für jede Mannschaft, den besten Tormann und den 		
				    besten Torschützen.

ANNMELDUNGEN:    bis 30. Juni 2019
					     Helmut Krebs, Tel.: 0650/3666368
					     h.k.1969@gmx.at
					     Florian Heidekum, Tel.: 0664/4611567
					     florian.heidekum@gmx.at

Auf Eure Teilnahme freut sich der SK „Fliesen Garber“ Werndorf

SAMSTAG, 6. JULI 2019
BEGINN: 09:00 UHR

 SK  WERNDORF
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STORCHENSTATION TILLMITSCH

Helmut Rosenthaler, ein Leben mit den Störchen. 
Leiter der Station seit mehr als 25 Jahren.

ZU BESUCH IN DER STORCHENSTATION 
AM TAG DER OFFENEN TÜR AM 27. UND 28. APRIL 2019. 

Hier bekamen die interessierten Besucher Informationen über 
das Leben der Störche in der freien Wildbahn und über die als 
Dauergäste hier lebenden Störche. Alle diese sogenannten Ge-
hegestörche hatten einen Unfall - meist eine Kollission mit ei-
ner Stromleitung während eines Sturmes - und verletzten sich 
dabei an einem Flügel. Sie wurden vom Tierarzt Dr. Brandl ope-
riert und ihr Leben wurde gerettet - können aber nicht mehr 
fliegen und sind zeitlebens auf die Hilfe des Menschen ange-
wiesen. Das Geschehen um die bei uns nistenden Störche wird 
ziemlich genau beobachtet und dokumentiert. Es gibt freiwil-
lige Helfer in Form von Storchenbetreuern, die im Notfall hel-
fend eingreifen. 

Nur kurz zu einem solchen Geschehen:
Am 25. April wurde vom Storchenbetreuer Haberl ein Storch 
mit gebrochenem Flügel aus dem Liebochbach geborgen und 
zum Tierarzt Dr. Brandl in Kaindorf gebracht. Nach der erfolg-
reich verlaufenen Operation wurde er in der Storchenstation 
Tillmitsch aufgenommen. Dieses Storchenweibchen gehörte 
zu dem Brutpaar in Lieboch. Das Männchen saß nun 3 Tage 
lang allein ohne Nahrung und Wasser brütend im Nest und 
wartete auf seine Partnerin. In Abstimmung mit der Natur-
schutzabteilung der Landesregierung wurden dann am 28. Ap-
ril abends die 4 bebrüteten Eier mit Hilfe der freiwilligen Feuer-
wehr Lieboch aus dem Nest entnommen und gewärmt auf die 
Storchenstation gebracht.

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- UND NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES
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Maxeline
25 Jahre alt

Dort wurden sie von einer brütenden Störchin angenommen 
und aus allen 4 Eiern schlüpften Kücken aus. Sie werden allein 
von der Störchin gefüttert, später ausgewildert und fliegen 
dann im Herbst in ihr Winterquartier nach Afrika. 	               n

Haberl Josef 
Storchenbetreuer und OEL der  
Berg- und Naturwachtwacht Kalsdorf
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VOLKSHILFE

„Es gibt viele Dinge, die einen glücklich machen, doch das 
Schönste ist ein Kinderlachen.“ Unter diesem Motto er-
lebten unsere Tagesgäste eine stimmungsvoll gestaltete 
Muttertagsfeier von und mit den Kindern der Volksschu-
le Seiersberg. Die Kinder unter der Leitung ihrer Lehrerin 
Vera Danner zeigten ihr musikalisches Talent. Mit ihren 
tänzerischen und musikalischen Darbietungen sowie Ge-
dichten begeisterten sie die SeniorInnen des Tageszent-
rums. Es war ein gelungener generationsübergreifender 
Vormittag. Ein herzliches Dankeschön an Frau Danner 
und die Kinder der Volksschule Seiersberg!

SENIOREN TAGESZENTRUM 
SEIERSBERG

Das Senioren Tageszentrum Seiersberg 
bietet Menschen im Alter Begleitung, 
Betreuung und Aktivierung im geselli-
gen Umfeld. 

Bei besonderen Anlässen, wie dem Mut-
tertag, finden immer wieder Veranstal-
tungen und Feiern statt. Wenn auch Sie 
das Senioren Tageszentrum Seiersberg 
kennen lernen möchten, kommen Sie 
vorbei oder rufen Sie uns an!

INFOS & KONTAKT: 

Volkshilfe 
Senioren Tageszentrum Seiersberg
Haushamerstraße 3
8054 Seiersberg-Pirka 
Tel.: 0316 286529
www.stmk.volkshilfe.at
E-Mail: tz-seiersberg@stmk.volkshilfe.at

Sozialzentrum Graz-Umgebung
Haushamer Straße 3, 8054 Seiersberg, T: 0316 286529
E: sozialzentrum.gu@stmk.volkshilfe.at

www.stmk.volkshilfe.at

Pflege Zuhause

 Hauskrankenpflege
 Pflegeassistenz
 Heimhilfe
 24-Stunden-Betreuung
 Betreutes Wohnen
 Alltagsbegleitung
 ExpertInnenberatung

 Essen Zuhause
 Notruftelefon

Senioren  
Tagesbetreuung

 Tageszentrum 
Seiersberg

 Tageszentrum 
Hart bei Graz

EINE VOLKSHILFE IST  
IMMER IN IHRER NÄHE

MUTTERTAGSFEIER IM SENIOREN TAGESZENTRUM 
MIT DEN KINDERN DER VOLKSSCHULE SEIERSBERG
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Schoko Felber in Birkfeld mit interessanter Führung und 
Verkostung war der erste Ausflug für uns im heurigen Jahr. 

Die Mittagszeit verbrachten wir beim Schnitzelwirt am Kulm 
bei Weiz. Danach ging es zum Stubenbergsee. Dort konnten 
wir einen Spaziergang um den See machen und auch die 
Gasthäuser im Seebereich besuchen. Da es kurz vor Ostern 
war, spendete Bürgermeister Willi Rohrer für jeden Ausflug-
teilnehmer einen Schoko-Osterhasen, wofür ich mich bedan-
ken möchte!					                 n

Obmann: Pollinger Rudolf
T: 0664 73426516 | E: rudolf.pollinger@aon.at

PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF  

Das Hospizteam GU-Süd ladet Sie am 26.09. um 18:30 Uhr zum 
3. Vortrag in diesem Jahr zum Thema: „Angehörigenbeglei-
tung kranker Menschen mit Angelika Siegl“ ein. Ort: Vinzi-
laden & Hospizteam GU- Süd, Hauptstraße 287 in Kalsdorf / 
Aufgrund des begrenzten Platzangebotes wird wieder um An-
meldung unter der Tel.-Nr: 0676 3325112 (Fr. Dunkl) gebeten. 
Für das Hospizteam  GU-Süd Monika Dunkl, Teamleitung n

HOSPIZ 
STEIERMARK

Dorfstraße 66 | 8402 Werndorf | 10-22 Uhr, Di-Mi Ruhetag
reservierung@radlerwirtmax.at | www.radlerwirtmax.at

Sommerfest
20.+21. Juli
ab 10 Uhr

Samstag: ab 10h Blechpriegl Musi live, ab 15h DJ Andy
Sonntag: Frühschoppen, DJ-Music, Kinderprogramm
Spanferkel, Grill- & Backhendl, Schnitzel- & Kotelett-
semmel, Gulasch, Flecksuppe, Bratwürstel, Frankfurter, 
Pommes, Grillgemüse, Salatbuffet, Dartclub-Stand mit 
Gewinnspiel, Clown, Hupfburg

Eintritt frei! Tischreservierung: Tel. +43 660 8245902
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TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 

TAGESMÜTTER STEIERMARK

Tagesmütter/-väter gesucht!

wwww.tagesmuetter.co.at

Die nächsten Ausbildungen starten  
in Graz: 16. September 2019
Infos: Virginie Krainz
Tel. 0316 / 671 460-16 

in Kalsdorf: 1. Oktober 2019
berufsbegleitend 
Infos: Barbara Brinner 
Tel. 03135 / 554 84-23

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

DAS ELTERN-KIND-
TREFFEN 

Seit September 2016 fanden monatlich unsere Eltern-Kind-Tref-
fen statt. Die regelmäßigen Treffen boten Gelegenheit mitein-
ander zu spielen, zu singen und erste Kontakte zu Gleichaltri-
gen zu knüpfen. Die TeilnehmerInnen haben sich im Laufe der 
Zeit verändert – so kamen manch neue Gesichter dazu, jedoch 
sind auch die Kinder, die von Beginn an dabei sind, nun fast 3 
Jahre älter geworden. Wie die Zeit vergeht! Hungrig nach mehr 
Spiel mit Gleichaltrigen starten die meisten Kinder unserer 
Gruppe im Herbst in den Kindergarten. Aus diesem Grund fin-
det mit Ende Juni von unserer Seite das letzte Eltern-Kind-Tref-
fen statt. Mit einem lachenden und einem weinenden Auge 
verabschieden wir uns hiermit von der Kleinkindzeit und sehen 
der gemeinsamen Kindergartenzeit freudig entgegen. 

Wer Interesse hat, die Eltern-Kind-Treffen selbst fortzuführen 
und wieder Treffen für die Kleinen zu organisieren, melde sich 
bitte unter eki.werndorf@gmx.at . Wir stehen gern mit Rat und 
Tat zur Seite. 			                Bettina und Julia  n

Fisch- und
Meeresfrüchte
Spezialitäten

Grilltage

22. Juni bis 02. Juli 

06. bis 14. Juli 
Gasthof Dorner | Bundesstraße 30 | 8410 Kleinweitendorf

Mi, Do Ruhetag | Tel. 03182 / 2546

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Dorner
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Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at

Der Verein besteht nun mehr als 30 Jahre. Sowohl die Grün-
dungsmitglieder als auch alle Mitwirkenden verfolgen mit 
Ihrer freiwilligen Arbeit stets das gleiche Ziel:

Der Mensch darf als Individuum nie an die zweite Stelle rücken.
Keine Interessenslage darf diesen Grundsatz durchbrechen. 

Der UV ist unpolitisch ausgerichtet, arbeitet aber, wenn es die 
Situation erfordert mit allen politischen Ämtern zusammen. 
Er ist eingebettet in ein Netzwerk von Vereinen in ganz Öster-
reich, die sich mit den gleichen Themen beschäftigen. Der UV 
versucht Gefährdungen frühzeitig zu erkennen und diese zu 
beseitigen  bzw. zu mindern. Wir laden Sie herzlich ein sich am 
Vereinsleben zu beteiligen, oder uns Ihre Anliegen mitzuteilen. 
Dies können Sie entweder persönlich bei den Vorstandssitzun-
gen machen oder telefonisch oder per E-Mail.

Obmann: Werner Zeschko, 
Triesterstrasse 162 | 8073 Feldkirchen
Tel: 0316 / 29-52-60
E-Mail: umweltverein8073@gmail.com
https://sites.google.com/view/umweltverein8073/home

VORSTANDSSITZUNGEN:

02.07.2019 | 19.30 Uhr

06.08.2019 | 19.30 Uhr

03.09.2019 | 19.30 Uhr

Ort: Feldkirchnerhof, 
Triesterstrasse 32, 8073 Feldkirchen

  
UMWELTVEREIN 
FELDKIRCHEN – SEIERSBERG 
UND UMGEBUNG 



www.werndorf.gv.at  |  3534  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  3534  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9

KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

BESICHTIGUNG DER DIANA APOTHEKE 
Im März durften wir die Diana Apotheke 
in Werndorf besichtigen. Die Arbeit hin-
ter den Kulissen war für uns alle sehr in-
teressant und die Kinder hatten auch die 
Möglichkeit „mitzuhelfen“. Tee mischen, 
Salben anrühren und eine Führung 
durch die Apotheke haben allen Kindern 
sehr viel Spaß gemacht. Wir bedanken 
uns herzlich beim gesamten Team der 
Apotheke und vor allem bei Frau Mag. 
Cafuta, die diese Besichtigung so toll or-
ganisiert hat.

GROSSES INTERESSE AN BUCHSTABEN 
Die Kuschelbären interessieren sich für 
Buchstaben! Die Kinder wollen wissen 
wie man seinen Namen schreibt, wie 
bestimmte Wörter aussehen, wie viele 
Buchstaben sie haben und was sie be-
deuten. Wortgruppen zu verschiedenen 

„CREMIGES“ MUTTERTAGSGESCHENK 
Die Regenbogenkinder haben ein Ge-
schenk für den Muttertag gemacht. 
Durch die Apothekerin Frau Mag. Cafuta 
hatten die Kinder die Möglichkeit für ihre 
Mama eine Olivencreme selbst im Kin-

Themen wie z.B. Schule, Einkauf, Kinder-
garten, Familie werden selbst gebildet 
bevor sie voller Eifer am Laptop selbst 
geschrieben werden um sie anschlie-
ßend auszudrucken. Die Freude ist jedes 
Mal groß, wenn die Kinder ihre Blätter in 
den Händen halten.

dergarten zu mischen. Die kleinen Apo-
theker und Apothekerinnen waren ganz 
konzentriert beim Anrühren der Cremen. 

Wir bedanken und herzlichst bei Olivia 
für ihren Einsatz und Engagement.	     n
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SAFETY-TOUR
Die Safety-Tour fand heuer am 25. April 
in Werndorf statt. Neben theoretischem 
Wissen zum Thema Unfallvermeidung 
geht es bei der österreichweiten Kin-
der-Sicherheitsolympiade für die Volks-
schülerInnen der dritten und vierten 
Klassen auch um Schnelligkeit und Ge-
schicklichkeit. Das Training mit der Feu-
erwehr hat großen Spaß gemacht!

FASCHINGSDIENSTAG // Wir bekamen 
Besuch aus dem Reich der Eiskönigin. Es-
kortiert und bewacht wurden die Königin 
und ihr Hofstaat von der Schulpolizei.

ENGLISCH-WORKSHOP // Am 21. März veranstalteten die 
Lehrerinnen und Lehrer der VS Werndorf mit den Kollegin-
nen von Interpoint einen klassenübergreifenden Workshop in 
englischer Sprache zum Thema „Spring“. Es wurden englische 
Frühlingslieder gesungen, viele neue Vokabeln gelernt, nach 
Anleitungen in englischer Sprache gebastelt, Brote gerichtet, 
geturnt und englische Geschichten erzählt. 

MUSIK, LITERATUR UND THEATER
„Am Anfang“ … heißt das Stück, das das 
Theater Feuerblau am 26. März über die 
Entstehung der Welt gezeigt hat. Am 2. 
April las die Autorin Christine Rettl den 
Kindern aus ihren neuesten Büchern vor 
und erzählte von ihrem Beruf. Gespon-
sert wurde diese Lesung von der Firma 
Hofbauer. Mag. Sandra Gutschlhofer von 
der Musikschule Kalsdorf gab am 11. Ap-
ril eine Cello- Schnupperstunde.

FRÜHJAHRSPUTZ // Der heurige Frühjahrsputz fand am 3. Mai 
statt. Begleitet wurden wir dabei dankenswerterweise von den 
Damen und Herren der Berg- und Naturwacht Kalsdorf.

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

EXKURSION ZUM STYRIA MEDIA CENTER

Die Schüler und Schülerinnen der 3b-Klasse fuhren nach Graz 
um das Styria Media Center und den Alltag eines Journalisten 
kennenzulernen. Begonnen hat die Führung im interaktiven 
Foyer, wo beim History Book die erste Ausgabe der Kleinen Zei-
tung bewundert wurde. Im 2. Stock bekamen alle Informationen 
über das Styria Media Center und über verschiedene Berufe. Die 
SchülerInnen durften den Newsroom ansehen, Erinnerungsfo-
tos schießen, an einem Kahoot-Quiz teilnehmen und eine eigene 
Titelseite gestalten. 

„Es war echt cool, mal hinter die Kulissen zu schauen 
und die Räume zu sehen, wo die Journalisten arbeiten. 
Ich fand es spannend.“ (Pia)

SICHER IM NETZ

Österreichweit stand das brisante Thema „Safer Internet“ von 
der Intitiative „SaferInternet.at“ im Fokus. Die NMS beteiligte 
sich an dieser Aktion, um die SchülerInnen für eine sichere Nut-
zung zu sensibilisieren.

Im Rahmen der digitalen Grundbildung wurden drei Unterrichts-
einheiten für die dritten Klassen durchgeführt. Diese Workshops 
wurden von der Schulsozialarbeit SOFA gestaltet. Ziel dieser 
Workshops war den Jugendlichen einen sicheren und verant-
wortungsbewussten Umgang mit den sozialen Medien und dem 
Internet im Allgemeinen zu vermitteln. Durch die Beteiligung an 
diesem Aktionsmonat konnte sich die NMS Kalsdorf tolle Materi-
alien von „SaferInternet.at“ sichern, die nun des Öfteren in den 
Informatikunterricht miteinbezogen werden.
Alexandra Kahr, Schulsozialarbeiterin

„YOUR JOB“
NUTZE 
DEIN TALENT

Die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen nahmen beim 
Workshop „Your Job“ mit der STVG (Steirische Volkswirt-
schaftliche Gesellschaft) und der Firma Magna Steyr teil. Auf 
fünf Stationen wurde „Technik zum Anfassen und Mitma-
chen“ präsentiert.

Bei der Schaltstation mussten wir ein LED-Lämpchen zum 
Leuchten bringen. Bei der Pneumatik- und Biegestation ha-
ben wir mit einer Maschine durch Druck Luftballons aufgebla-
sen. Bei der Mechanik-Station mussten wir ein Quadrat, eine 
Walze, ein Dreieck usw. bauen. Bei der Messstation mussten 
wir bei einer Figur die Seitenlängen und Breiten genau abmes-
sen. Und bei der Lötstation haben wir mit Kabeln ein Licht 
zum Leuchten gebracht. 

NMS
KALSDORF 

„Es war megacool und vor allem das Löten 
hat mir Spaß gemacht. Ich könnte mir den Beruf 
des Mechatronikers gut vorstellen.“ (Julian)
„Es war super, dass wir alles ausprobieren konnten.“ (Jonas)
„Am aufregendsten fand ich das Aufblasen 
des Luftballons mit dem Luftkompressor.“ (Nour)
„Ich könnte mir schon vorstellen, 
einen technischen Beruf zu erlernen.“ (Jenny)
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THEATERSPIEL AN UNSERER SCHULE

Theaterworkshop „Herr Mozart wacht auf“
Zur Vorbereitung auf das Theaterstück „Herr Mozart wacht auf“ 
am 5.4.2019 nahmen die Schüler und Schülerinnen des Wahl-
pflichtfachs MaMuTh an einem Workshop teil. Dieser brachte 
ihnen den Inhalt des Stücks spielerisch näher.

Es war einmal...
Die Schüler und Schülerinnen der 1b suchten sich „Die zertanz-
ten Schuhe“ der Gebrüder Grimm aus. Sie waren gleicher maßen 
Drehbuchautoren und SchauspielerInnen, sie entwickelten die 
Szenen selbst und probten sie mit ihren Lehrerinnen. Als Höhe-
punkt spielten sie den SchülerInnen der 1a und ihren Eltern die-
ses Stück vor. Zuschauer und Darsteller waren begeistert.            n
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

WER IST NOCH NICHT ANGEMELDET?

Für alle, die als top ausgebildete Fachkraft Karriere machen wol-
len, ist eine Lehre das Wichtigste. Die PTS Kalsdorf ist genau die 
richtige Schule für das 9. Pflichtschuljahr und bereitet optimal 
auf die Berufsschule vor! 

Anmeldungen für das kommende Schuljahr 2019/20: 
PTS Kalsdorf, Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf, 
Telefon: +43 3135 529 70, www.pts-kalsdorf.at

WER HAT AN DER UHR GEDREHT?

Waren das wirklich 41 Jahre? Ja, es waren 41 schöne, spannen-
de, ereignisreiche, manchmal auch kraftraubende, aber stets 
wertvolle Schuljahre, die HOL Frau Maria Gradischnig an der 
PTS Kalsdorf unterrichtete. Mit Beginn des zweiten Semesters 
2018/19 trat Frau Gradischnig schließlich in den wohlverdienten 
Ruhestand. Rückblickend war jedes Jahr ein besonderes Jahr. 
Sowohl als Junglehrerin mit den Fächern Deutsch und Turnen, 
als auch als erfahrene Pädagogin mit einem auf insgesamt 10 
verschiedenen Unterrichtsfächern angewachsenen Lehrvertrag. 

Mit Leib und Seele unterrichtete Frau Gradischnig in guten wie 
in schweren Zeiten die ihr anvertrauten SchülerInnen, trug vie-
le kleine und große Veränderungen zum Wohle der Schüler und 
der Schule mit, wirkte bei zahlreichen Erneuerungen und Schul-
versuchen mit und war stets mit innovativen Engagement, aber 
auch mit Erfahrung und Übersicht, für die Schule ein Fels in der 
Brandung. Mit besonderer Freude begleitete Frau Gradischnig 
als Lehrerin für Berufsorientierung die SchülerInnen nicht nur 
durch den Schulalltag, sondern auch durch die Schnupperwo-
chen und freute sich über die guten Kontakte zur heimischen 
Wirtschaft. Nichts konnte ihr mehr Freude bereiten, als zu sehen, 
dass ein Schüler seine Wunsch-Lehrstelle bekommen hatte. Als 
Grund, warum sie sich 41 Jahre lang nie für eine andere Schul-
form als die Polytechnische Schule interessierte, sagt sie heute: 
„Es ist der lebensnahe Lehrplan, der mich überzeugte, am rich-
tigen Ort zu sein.“

IM NAMEN DER REPUBLIK

Für spannende und sehr aufschlussreiche Momente sorgten im 
April drei Exkursionen zum Landesgericht Graz, organisiert von 
der Schulsozialarbeit und Frau Alexandra Kahr. Für die Jugend-
lichen war es ein absolutes Novum eine Strafverhandlung live 
miterleben zu können und die Spannung war ihnen ins Gesicht 
geschrieben. Mit großem Interesse verfolgten sie an drei Ver-
handlungstagen die Arbeit der Richter Mag. Graf, Mag. Draxler 
und Mag. Frei, die als erfahrene Jugendrichter gelten. Zuerst 
gab es eine kurze Einführung in die zu verhandelnden Fälle 
und Abläufe bei Gericht, danach ging es auch schon „in medi-
as res“. Verhandelt wurden Straffälle von jugendlichen Tätern, 
wobei hier unterschiedliche Delikte (Körperverletzung, Dro-
hung, Diebstahl, Betrug, Widerstand gegen die Staatsgewalt, 
Cyber-Mobbing und Stalking) entschieden wurden. Den Schü-
lern und Schülerinnen wurde nicht nur vor Augen geführt, wie 
eine Gerichtsverhandlung abläuft und welche Maßnahmen der 
Rechtsstaat bei Gesetzesübertretungen setzt, sondern auch, 
wie schnell beispielsweise Handgreiflichkeiten, Alkoholkonsum, 
vorschnelle Äußerungen oder Belästigungen zu einer (Vor)stra-
fe führen können. Anschließend nahmen sich die Jugendrichter 
auch Zeit, die Urteile zu besprechen und etwaige Fragen zu be-
antworten. Die Rückmeldungen der Schülerinnen und Schüler 
waren ausschließlich positiv – eine lehrreiche Exkursion für alle.

Das man als multitaskingfähiger Teenager durchaus auch viel 
Wichtiges übersehen kann, besonders wenn man auf der Straße 
unterwegs ist, wurde den Schülerinnen und Schülern der PTS 
in einem interessanten Workshop der AUVA und dem Institut 
„Sicher unterwegs“ nahe gebracht. Das neue Verkehrssicher-
heitsprogramm, speziell für 14- bis 18-jährige entwickelt, wurde 
von der Verkehrspsychologin und Fahrschulexpertin Frau Mag. 
Natascha Englmayer durchgeführt. Im Mittelpunkt stand die 
Ablenkung durch Smartphone, Musik oder Werbung auf der 
Straße und wie man die Wahrnehmung besser schulen kann. 
Ziel war nicht nur das Bewusstmachen vieler Ablenkungsquel-
len, sondern auch für ein verantwortungsvolles Verhalten im 
Straßenverkehr zu sensibilisieren.		    	             n

PTS
KALSDORF 

Frau Maria Gradischnig war 
definitiv 41 Jahre lang am 
richtigen Ort, an der PTS Kals-
dorf. Die Schule und das Kol-
legium danken ihr von Herzen 
für die großartige pädagogi-
sche Arbeit, aber auch für die 
umsichtige und mitfühlende 
Art, die sie als wertvolle Kolle-
gin auszeichnete.

SICHER UNTERWEGS



www.werndorf.gv.at  |  3938  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 www.werndorf.gv.at  |  3938  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 6 - 2 0 1 9

CLEVER &GRÜN

B
ez

a
h

lt
e 

A
n

ze
ig

e

Effizient und nachhaltig: Modernste Heizung 
und die Installation zum Komplettpreis ab € 8.665,–.

Alles ok

Deiner Heizung geht es gut. -1°

Noch 8h 42 min im Heizmodus

Außen

Tipps Heizung

DEINE  AKTUELLE WUNSCHTEMPERATUR

22°
ÜBERSICHT

WOHLFÜHLEN
ANLAGE

FACHPARTNER
EINSTELLUNGEN

„Naturgas ist feinstaubfrei, 

CO2
-neutral und ein

erneuerbarer Energieträger!“

Optional: Steuern Sie 
alle Geräte bequem über 

Ihr Smartphone!
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Ihr grünes Plus:

 ZUSATZ-
  BONUS* 

bis € 1.020,–

Unser cleveres Angebot: Top-Heizgerät kombiniert mit innovativer Brauchwasserwärmepumpe. 
Und ein Gasanschluss, der CO2-neutral hergestellt wird. Über 170 Partnerinstallateure der renom-
mierten Hersteller arbeiten für Sie. Profitieren Sie von unserem Produktangebot, das nicht nur clever, 
sondern auch grün ist. Details unter der Info-Hotline 0316 / 90555 sowie auf www.e-netze.at.

* Dazu gibt es noch einen Bonus für 1 Jahr Naturgas beim Energielieferanten Ihrer Wahl.

E-ST_Inserat_Gemeindezeitungen_Clever_ID1601_210x297.indd   1 11.03.19   17:44
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BUCHTIPPS 

In vielen Bereichen haben wir wieder Bücher eingekauft! Zum 
Beispiel finden Sie in der Abteilung „Reisen“ Interessantes, 
auch – oder gerade – wenn Sie selbst nicht eben die Ader des/
der Weltreisenden besitzen. Hier lässt uns etwa der Reiseblog-
ger Martin Krengel in seinem Buch „Stoppt die Welt, ich will 
aussteigen!“ an mancher kuriosen Irrfahrt durch mehr oder 
weniger bekannte Länder und Städte teilhaben (www.martin-
krengel.com). Seine Erlebnisse sind zum Teil kabarettreif. 

Oder möchten Sie aus erster Hand wissen, wie es auf einem 
Kreuzfahrtschiff zugeht? In „Wo bitte geht‘s zum Meer?“ von 
Bettina Querfurth erfahren Sie das. Und für alle Fälle gibt es 
noch die „Gebrauchsanweisung für die Welt“ von Andreas 
Altmann – eine ungewöhnliche „wilde Liebeserklärung an das 
Reisen“.

Dem Wiener Verlag edition a, der ein sehr interessantes Pro-
gramm anbietet, danken wir für Buchspenden. „Deine Nase 
kann nichts dafür“ beinhaltet äußerst lesenswerte Gedanken 
des bekannten Wiener Schönheitschirurgen Dr. Artur Worseg. 
Natürlich gibt es ebenso neue Kinder- und Jugendbücher, eini-
ge Krimis sowie leichtere Kost und Literarisches.

BÜCHEREI
WERNDORF

VORLESEN ALS WEG ZUR FREUDE AN BÜCHERN

Beim 2. Österreichischen Vorlesetag im März lauschten große 
und kleine Gäste interessiert den Tier- und Fantasy-Geschichten. 
Es war für alle etwas dabei und wir konnten dazu auch Herrn 
Bürgermeister Willi Rohrer und Frau Edith Ertl von der Gratiszei-
tung „Woche“ begrüßen. Als Vorleserinnen fungierten nicht nur 
Frau Feyerer mit Kollegin Sonja Gsellmann, sondern auch Frau 
Friederike Färber. Dass zusätzlich etwas gegen den kleinen Hun-
ger und Durst bereit stand, dafür sorgte Büchereikollegin Isabel-
la Parzc. Wir danken allen Gästen für Ihr Kommen und freuen 
uns schon auf mehr! Begleitet haben die lustige Runde unsere 
neuen Bücherei-Maskottchen Foxi, Kroki und Mausi, alle drei 
sehr (lese)hungrig!

KOMMEN SIE NOCH BIS ZUM 4. JULI VORBEI, 
UM SICH MIT PASSENDEM LESESTOFF EINZUDECKEN!
LEIDER MUSS UNSERE BÜCHEREI SCHON AUS 
„KLIMATISCHEN“ GRÜNDEN WÄHREND DER SCHULFERIEN 
WIEDER IHRE PFORTEN SCHLIESSEN, ABER AB 
5. SEPTEMBER SIND WIR IN NEUER FRISCHE FÜR SIE DA.

Einen erholsamen (Lese)sommer wünscht Ihnen unser Team:
Gabriele, Isa und Anita mit Sonja und Tina		                n
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GRAFIK
D E S I G N

FOTO
D E S I G N

WEB
D E S I G N

SOCIAL
M E D I A

IHRE KREATIVWERKSTATT

WIR FREUEN UNS AUF 
SIE & IHR PROJEKT! www.uhl-design.at

Werbeagentur Uhl | Raiffeisengasse 2 | 8430 Leibnitz | T 03452 76057 | office@uhl-design.at

www.rathaus-vinarium.at

Die mehrfach ausgezeichnete chillige WEIN-GIN-RUM-WHISKY-BAR  
im historischen Gewölbe des Rathauses der südsteir. Weinmetropole Leibnitz 
verwöhnt Ihre Gäste mit einer Auswahl aus 27 verschiedenen Whiskey`s, 25 
verschiedene Gins`s und mit mehr als 15 hochwertigen Rumsorten. Zudem 
werden sortenreine Weine, darunter 15 verschiedene Sauvignon Blanc`s, aus 
der Südsteiermark angeboten. Stimmige Musik, gemütliche Atmosphäre und 
Top-Service machen die Bar wohl zu einem der beliebtesten Hot Spots.

RATHAUS VINARIUM
Hauptplatz 24
8430 Leibnitz

T:  03452 – 8 55 60
E: office@rathaus-vinarium.at
     /Rathaus Vinarium

GEÖFFNET: 
Mo – Sa ab 19 Uhr
So Ruhetag
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krstelagra24

Nutzen Sie die Möglichkeit zu Kurzaufenthalten der Pflegebedürftigen!

Wohnen mit vielen Pluspunkten
Das Alter ist heute eine Lebensphasemit

vielfältigen Optionen und Perspektiven. Als
kompetenter Partner bei einer individuel-
len Lebensgestaltung bietet Ihnen die Se-
niorenresidenz Waldhof genau die Mög-

Die Seniorenresidenz Wald-
hof – mit modernster Architek-
tur und großzügigen Räum-
lichkeiten, eingebettet in
20.000 Quadratmeter Wald-
und Parkfläche – bietet Ihnen
neben einer hauseigenen Kü-
che für gehobene Ansprüche
und eigenem Wellnessbereich
inklusive großem Swimming-
Pool auch zahlreiche gemein-
same Aktivitäten und überdies
einen Streichelzoo.

20.000 m² große Park-
anlage und Streichelzoo
Die Seniorenresidenz er-

Für Fragen oder eine unver-
bindliche Hausführung steht
Pflege-Dir. Markus Nentwig

unter 03136/63660407
gerne zur Verfügung.

möglicht Ihnen eine – Ihren
persönlichen Anforderungen
gerecht werdende – Lebens-
führung und angenehme so-
ziale Kontakte. Sie werden in
allen Lebenslagen 24 Stunden
am Tag, 365 Tage im Jahr be-
treut.

Hilfe beim Umzug von
anderem Pflegeheim in
die Seniorenresidenz
Das top ausgebildete Pfle-

geteam, das in enger Zusam-
menarbeit mit Ärzten aller
Fachrichtungen steht, schafft
die Voraussetzung für die Be-

treuung von Menschen aller
Pflegestufen (0-7). Zusätzlich
bietet die Seniorenresidenz
auch die Möglichkeit der
Kurzzeitpflege (bis zu sechs
Wochen), die Kosten werden
vom Bundessozialamt teilwei-
se übernommen.

lichkeiten, die Sie sich für Ihre Zukunft
wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren
Vorstellungen und Ansprüchen, mit vielen
Annehmlichkeiten, in einem gepflegten
Ambiente.
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Assl Seniorenwohnheim GmbH 
 Packerstraße 12 · 8501 Lieboch  

Tel: 0 31 36 / 63 66 0 
e-mail: office@seniorenresidenz-waldhof.at

www.seniorenresidenz-waldhof.at

EXKLUSIVES WOHNEN
INMITTEN DER NATUR

· Pflegestufen 1-7 
· Wellness-Hallenbad 
· Sauna, Massage 
· eigene Parkanlage mit über 20.000 m2, 
· Streichelzoo 
· Internetzugang, Safe, Kühlschrank und 
  eigener Balkon in jedem Zimmer, alle 
  alkoholfreien Getränke gratis

Über 20.000m2 
Park mitten im Wald 

mit idyllischen 
Plätzen und Wegen.

Unsere Seniorenberaterin Fr. Amschl  
informiert Sie gerne: Tel. 0664 1848035
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WOHNEN MIT VIELEN PLUSPUNKTEN
NUTZEN SIE DIE MÖGLICHKEIT ZU KURZAUFENTHALTEN 
DER PFLEGEBEDÜRFTIGEN

Die Seniorenresidenz Waldhof – mit mo-
dernster Architektur und großzügigen 
Räumlichkeiten, eingebettet in 20.000 
Quadratmeter Wald-und Parkfläche – 
bietet Ihnen neben einer hauseigenen 
Küche für gehobene Ansprüche und ei-
genem Wellnessbereich inklusive gro-
ßem Swimming-Pool auch zahlreiche 
gemeinsame Aktivitäten und überdies 
einen Streichelzoo.

20.000m²große Parkanlage 
und Streichelzoo 
Die Seniorenresidenz ermöglicht Ihnen 
eine – Ihren persönlichen Anforderun-
gen gerecht werdende – Lebensführung 

und angenehme soziale Kontakte. Sie 
werden in allen Lebenslagen 24 Stunden 
am Tag, 365 Tage im Jahr betreut. 

Hilfe beim Umzug von anderem Pfle-
geheim in die Seniorenresidenz 
Das top ausgebildete Pflegeteam, das 
in enger Zusammenarbeit mit Ärzten 
aller Fachrichtungen steht, schafft die 
Voraussetzung für die Betreuung von 
Menschen aller Pflegestufen (0-7). Zu-
sätzlich bietet die Seniorenresidenz 
auch die Möglichkeit der Kurzzeitpflege 
(bis zu sechs Wochen), die Kosten wer-
den vom Bundessozialamt teilweise 
übernommen.

Das Alter ist heute eine Lebensphase mit vielfältigen Optionen und Perspektiven. 
Als kompetenter Partner bei einer individuellen Lebensgestaltung bietet Ihnen 
die Seniorenresidenz Waldhof genau die Möglichkeiten, die Sie sich für Ihre Zu-
kunft wünschen: ein Leben im Alter nach Ihren Vorstellungen und Ansprüchen, 
mit vielen Annehmlichkeiten, in einem gepflegten Ambiente.

Für Fragen oder eine unverbindliche  
Hausführung steht Ihnen  
Pflege-Dir. Markus Nentwig unter 
03136/63660407 gerne zur Verfügung.
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WERNDORF IST FÜR MICH...
„HEIMAT“!!!

Im Trauerfall sind wir 24 h
täglich für Sie erreichbar.

03135 / 54 6 66 

FÜR EINEN WÜRDEVOLLEN ABSCHIED

www.bestattung-wolf.com

Um auch die Bevölkerung an diesem 
Kreativprojekt zu beteiligen, wurden die 
BesucherInnen des Kulturabends des Ka-
baretts „Heimatgemeinde“ von den Ju-
gendlichen nach ihren persönlichen Vor-
stellungen und Eindrücken befragt. Alle 
waren sich einig, dass Werndorf ein tol-
ler Lebensort ist, wo man Geborgenheit, 
Ruhe und Natur, aber auch Unterhaltung 
und tolle Freizeitaktivitäten findet. 

Für alle Befragten nimmt der Ort als alte, 
neue oder zweite Heimat einen wichti-
gen Stellenwert ein. 

Die zahlreichen Statements der Besu-
cherInnen wurden von den Jugendlichen 
auf dem „Werndorf-Hocker“ ergänzt. Am 
Ende des Kulturabends konnten die ge-
sammelten Aussagen präsentiert und 
der kreative, heimatbezogene Hocker 
schließlich an Bürgermeister Willibald 
Rohrer überreicht werden.

Ein herzliches Dankeschön an die Ge-
meinde, insbesondere an Bgm. Willibald 
Rohrer, GRin Birgit Ulrich, GRin Sandra 
Hiedl und Stefan Ullrich für die Möglich-
keit, dieses generationenübergreifende 
Event ermöglicht zu haben und an alle 
BesucherInnen, die sich an der Befra-
gung beteiligten!

Im Rahmen eines Workshops setzten sich Jugendliche aus Werndorf unter Anlei-
tung der Sofa Soziale Dienste GmbH mit ihrer Heimatgemeinde auseinander. Ge-
meinsam bauten die Jugendlichen einen „Werndorf-Hocker“, der mit Fotos und 
Aussagen über das Leben im Ort gestaltet wurde.

Diese generationenübergreifende Inter-
aktion fand im Zuge des GU6-Projekts 
„Im Zeitalter der Extreme. Demokra-
tie im Widerstreit mit Diktaturen“, 
welches vom Land Steiermark / Abt. 6 
finanziell unterstützt und im Auftrag al-
ler GU6-Gemeinden von SOFA Soziale 
Dienste GmbH durchgeführt wird, statt. 

Neben einer Ausstellung, 
welche vom 14.6. - 6.7. 
in den De La Tour Schulen 
Seiersberg gastiert 
(Eröffnung: 14.6., 13.00 Uhr), 
bietet das Projekt ein abwechslungs-
reiches Begleitprogramm in allen 
GU6-Gemeinden. 
Nähere Infos dazu erhalten Sie im 
Folder, der in der Gemeinde und 
Postpartner aufliegt oder unter 
www.sofa-home.at   n
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Namens der Gemeindevertretung gratulierten 
Bgm. Willibald Rohrer bzw. VBgm. Alexander Ernst 

und überreichten an jeden Jubilar Werndorf-Gutscheine.

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH 
ZUM GEBURTSTAG

EHRUNGEN
GEBURTSTAGE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

JOHANN UHL
70 JAHRE

MARIA KURE
70 JAHRE

SOPHIE KREIDL
70 JAHRE

APPOLONIA ULRICH
70 JAHRE

FRANZ FRÖHLICH
75 JAHRE

INGEBORG GUNGL
75 JAHRE

DIETHARD REICHSTAMM
75 JAHRE

HERMANN UND HILDEGARD KNIPPER
70 JAHRE

GRETE ANTONENKO
80 JAHRE

ADOLF GSELLMANN
80 JAHRE

ADOLF HAUBENHOFER
80 JAHRE

ROSA ADAMER
80 JAHRE

HERIBERT SIWETZ
80 JAHRE

OTTO TRABY
80 JAHRE

MARIA KÖLBL
85 JAHRE

ING. OTTO PIRMAYER
80 JAHRE

ADOLF MITTEREGGER
80 JAHRE

GERHARD STOISSER
80 JAHRE

MARIA HAMMER
90 JAHRE
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MATTHIAS UND SABRINA NOWAK 
SOHN BEN

ANDREAS UND TATJANA ERNST
SOHN ADRIAN

GEBURTEN
WILLKOMMEN IM LEBEN!

Ohne Zustimmung der Eltern
werden keine Daten veröffentlicht.

ADMIR UND ISMETA BORIC
TOCHTER ANEA

KUJTIM TAFOLLI UND JOHANNA 
KÖNIG-TAFOLLI / SOHN LUIS

GSELLMANN 
ANNA & JOHANN
GOLDENE HOCHZEIT

PATRICK ÜLLEN UND JACQUELINE 
KARNER / SOHN RAFAEL

ANNA 
DEDOVIC-BROSCH
TOCHTER KIMJA

ohne Abbildung

HEIRAT & JUBILÄUM
GOLDENE HOCHZEIT

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen 
werden keine Daten veröffentlicht.

Zur goldenen Hochzeit gratuliert 
die Gemeinde recht herzlich! 
Alles Gute, viel Glück und Gesundheit für 
den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Zahnärztin Dr. Alexandra Lammer
Bahnhofstraße 15, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 563 58

Diana Apotheke, Mag. Dr. Gerda Rieger
Bundesstraße 114, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 519 92

Ordination Dr. Karl Pokker, 
Arzt für Allgemeinmedizin
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf
Tel.: 03135 541 52

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

Feuerwehr Notruf	 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz	 05 9133 6142 100

Wildon			   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Wasserverband Umland Graz

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 841 04 80

Störungen Energie Steiermark 05 9133 6176 100

Strom			   0316 9000

Gas Versorgung 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf			 
ARBÖ Notruf   		
ÖAMTC Notruf 		
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515

Dr. Biedermann Hans Robert	
Tel.: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael	
Tel.: 03135 50 928 
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Pokker Karl 	
Tel.: 03135 54 152
8402 Werndorf, Bahnhofstraße 11 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer	
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. Stulnig Willibald DA	
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Lindenweg 3

BEILEID WIR TRAUERN UM...

Wir sprechen den Hinterbliebenen 
unser aufrichtiges Beileid aus.

Peter TRSTENJAK,	68 Jahre
Franz ELLMAYER, 85 Jahre
Johann EBLI, 88 Jahre
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WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Montag:	 07.00 – 12.00 UHR
		  16.00 – 18.00 UHR
Dienstag:	 KEIN PARTEIEN-
		  VERKEHR 
Mittwoch:	 07.00 – 12.00 UHR
Donnerstag:	 13.00 – 17.00 UHR
Freitag:	 07.00 – 12.00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Montag:	 16.00 – 18.00 UHR
Donnerstag:	 15.00 – 17.00 UHR

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember 
jeden 1. Freitag im Monat 
von 13.00 – 18.00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
jeden 2. und 4. Donnerstag im 
Monat von 16 – 18 Uhr
Die genauen Abfuhrtage für den 
Grünschnitt entnehmen Sie bitte 
dem Umweltkalender 2019.

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-20 
          0664 841 05 54
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch:	 14.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	 13.00 – 18.00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16.00 – 18.00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
MAG.RER.SOC.EC.
MAG.IUR DDR. 
KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
kindergarten.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/kindergarten

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
Fax: 03135 547 71
vs.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der 
Gemeindenachrichten richten 
Sie bitte Berichte, Beiträge, An-
regungen, Kritik und dgl. bis 
09. August 2019 
an das Gemeindeamt, 
z.H. Fr. Verena Aldrian, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, 
Tel. 03135/54303, Fax-Dw. 8
Mail: aldrian@werndorf.gv.at 

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf, Redaktion: 
Hansjörg Alter, Gemeindeamt Werndorf, 
8402 Werndorf, Bundesstraße 135.

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ 
dienen der Information der Gemeindebe-
völkerung und erscheinen vierteljährlich 
im März, Juni, September und Dezember.

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at

Wir wünschen Euch allen 
einen wunderbaren Sommer 
& schöne Ferien.
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GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr

VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF

JULI   2 0 1 9
MI 03.07. 19:30 Uhr Kultur 18/19 - OPEN AIR Viennese Ladies: 

„A Tribute to Etta James“
Schulgrube Werndorf

SA 06.07. 09:00 Uhr Sportklub Werndorf SKW Kleinfeldturnier 
für Hobbymannschaften

Sportplatz Werndorf

MO  
– 
FR

08.07. 
– 
12.07.

09:00 Uhr Tennisclub Werndorf Tennis-Aktiv-Woche Tennisanlage Werndorf

AUGUST  2019
SA 03.08. 19:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr 

Werndorf
WOAZ BROT'N Rüsthaus Werndorf

SO 25.08. 10:00 Uhr ÖVP Werndorf Dorffest Dorfplatz Werndorf

SEPTEMBER  2 0 1 9
FR 20.09. 15:00 Uhr Jugendkapelle Werndorf Tag der offenen Tür Musikheim Werndorf


